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1. ALL DIE FÜLLE IST IN DIR  

1. All die Fülle ist in dir, o Herr, und alle Schönheit kommt von dir, o 

Gott. Quelle des Lebens, lebendiges Wasser. Halleluja!   

2. Du bist unser König, o Herr, du sitzt auf dem Thron, o Gott. Meister 

des Lebens, ewiger Herrscher. Halleluja!   
   

2. ALLE KNOSPEN SPRINGEN AUF   

1. Alle Knospen springen auf, fangen an zu blühen. Alle Nächte werden 

hell, fangen an zu glühen. Knospen blühen - Nächte glühen…   

2. Alle Menschen auf der Welt fangen an zu teilen. Alle Wunden, nah und 

fern, fangen an zu heilen. Menschen teilen - Wunden heilen. Knospen 

blühen - Nächte glühen….   

3. Alle Augen springen auf, fangen an zu sehen. Alle Lahme stehen auf, 

fan- gen an zu gehen. Augen sehen - Lahme gehen. Menschen teilen - 

Wunden heilen. Knospen blühen - Nächte glühen...   
 

3. ALLES, WAS ICH HAB  

Kv: Alles, was ich hab, und alles, was ich bin, alles, mein Gott, leg ich 

vor dich hin.   

1. Nimm mein Leben, nimm's in deine Hand, nimm's und führe mich, so 

wie du willst.   

2. Nimm meine Sorge, nimm meine Last, nimm sie und trage sie und befreie 

mich.   

3. Sieh den Alltag, sieh all die Hast, gib deine Ruhe mir, wie nur du sie hast.  

4. Ich hab vor vielem Angst, vieles schreckt mich zurück, zeig mir 

deine Liebe, und alle Angst versiegt.    

5. Ich bin ganz klein vor dir, fühl mich wie ein Kind. Mein Vater, nimm mich 

grad so wie ich bin.   
 

4. ATME IN UNS, HEILIGER GEIST  

Kv: Atme in uns, Heiliger Geist, brenne in uns, Heiliger Geist, wirke in 

uns, Heiliger Geist, Atem Gottes, komm!   

1. Komm, du Geist, durchdringe uns, komm, du Geist, kehr bei uns 

ein. Komm, du Geist, belebe uns, wir ersehnen dich.   
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2. Komm, du Geist der Heiligkeit, komm, du Geist der Wahrheit. Komm, 

du Geist der Liebe, wir ersehnen dich.   

3. Komm, du Geist, mach du uns eins, komm, du Geist, erfülle uns. 

Komm, du Geist, und schaff uns neu, wir ersehnen dich.   

 

5. AUF UND MACHT DIE HERZEN WEIT  

1. Auf und macht die Herzen weit, euren Mund zum Lob bereit!  

Kv: Gottes Güte, Gottes Treu sind an jedem Morgen neu.  

2. Gottes Wort erschuf die Welt, hat die Finsternis erhellt.  

3. Gottes Macht schützt, was er schuf, den Geplagten gilt sein Ruf.  

4. Gottes Liebe deckt die Schuld, trägt den Sünder in Geduld.  

5. Darum macht die Herzen weit, euren Mund zum Lob bereit.  

   

6. AVE MARIA    

Ave Maria, du bist voll der Gnade, der Herr ist mit dir, der Herr ist mit 

dir. Gesegnet bist du unter den Frauen und gesegnet ist die Frucht deines 

Leibes, Jesus.    

Heilige Maria, Mutter Gottes, heilige Maria, Mutter des Herrn, bitte für 

uns, bitt für uns Sünder jetzt und in der Stunde unsres Todes. Amen.    

Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns, bitte für uns.  

 

7. AVE MARIA, GRATIA PLENA  

Ave Maria, gratia plena. Dominus tecum, benedicta tu.  

1. Wenn ich zu dir rufe lob ich dich und bitte ich: nimm meinen Tag, er 

sei ganz dir, ins Herz gib Liebe mir.   

2. Alles dir ich gebe, was ich denke, rede, tu. Mutter des Herrn, Mutter du 

mein. Führ mich zum Sohne dein.   

 

8. BEGINNE DU ALL MEINE TAGE  

Kv: Beginne du all meine Tage. Sei du bei mir jeden Augenblick! Teile 

mit mir all meine Stunden, begleite mich durch Kummer und Glück!   

1. Dir gehört mein Morgen, dir gehört mein Tag, dir gehört mein Abend, 

was auch kommen mag. Wenn ich dich verlasse, rufe mich zurück, heile du 

mein Fehlen, o Herr, durch deinen Blick!   
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2. Zwischen meinen Fingern rinnt die Zeit dahin, und ich spüre, dass 

ich voller Unrast bin. Schenke du mir Ruhe in der großen Hast, deine tiefe 

Stille sei meinem Herzen Rast!   

3. Viele Menschen eilen ruhelos umher, sehen keinen andern, und ihr 

Blick ist leer. Gib mir deine Liebe, dass ich allezeit für die Not der 

Menschen im Herzen bin bereit!   

4. Jeder Tag ist Anfang, jeder Tag ist Ziel. „Heute" heißt das Leben, das 

ich leben will. „Gestern" ist vorüber, jeder Tag ist neu, und ich gehe mutig, 

denn du, o Herr, bist treu.   

 

9. BLICKE NIEDER AUF DEIN VOLK  

1. Blicke nieder auf dein Volk, o Königin der Meere, hör die Lieder, die 

es singt dir heut zur Ehre!    

Kv: Kniend dir zu Füßen rufe auch ich: o Mutter Gottes, o bitte für mich! 

O Mutter Gottes, o bitte für mich!   

2. Unter deinen Schutz und Schirm fliehn wir mit bangem Herzen; wenn 

wir weinen, tröste uns, Mutter der Schmerzen!   

3. Voller Gnaden ist dein Herz, o Königin der Meere, schuldbeladen flehn 

zu dir wir, deine Kinder.   

 

10. CHRIST IST ERSTANDEN  

1. Christ ist erstanden von der Marter alle. Des solln wir alle froh sein; 

Christ will unser Trost sein. Kyrieleis.   

2. Wär er nicht erstanden, so wär die Welt vergangen. Seit dass er erstanden 

ist, so freut sich alles, was da ist. Kyrieleis.   

3. Halleluja, halleluja, halleluja. Des solln wir alle froh sein, Christ will 

unser Trost sein. Kyrieleis.  

 

11. DANK SEI DIR  

Dank sei dir, ja Dank sei dir, wir danken dir, Herr. Dank sei dir, ja Dank 

sei dir, o Herr. Denn du bist uns nah, dein Wirken, Herr, ist offenbar. Dank 

sei dir, ja Dank sei dir, o Herr.   
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12. DARF ICH STEHN, O HERR  

1. Darf ich stehn, o Herr, in dem heilgen Raum, möcht anbeten dich und 

dein Antlitz schaun. Herr, verwandle mich durch deinen Geist und dein 

Wort, dass ich sehe den Tag deiner Macht.   

2. Ich darf stehn, o Herr, in dem heilgen Raum, möcht anbeten dich und 

dein Antlitz schaun. Herr, verwandle mich durch deinen Geist und dein 

Wort, dass ich sehe den Tag deiner Macht.   

 

13. DAS HÖCHSTE MEINES LEBENS  

1. Das Höchste meines Lebens ist: dich kennen, Herr! Das Höchste 

meines Lebens ist: dich kennen, Herr! Dich kennen mehr und mehr, 

dich kennen mehr und mehr. Das Höchste meines Lebens ist: dich kennen, 

Herr.   

2. Das Höchste meines Lebens ist: dich lieben, Herr. Das Höchste meines 

Lebens ist: dich lieben, Herr. Dich lieben mehr und mehr, dich lieben 

mehr und mehr. Das Höchste meines Lebens ist: dich lieben, Herr.    

3. Das Höchste meines Lebens ist: dir dienen, Herr. Das Höchste meines 

Le- bens ist: dir dienen, Herr. Dir dienen mehr und mehr, dir dienen mehr 

und mehr. Das Höchste meines Lebens ist: dir dienen, Herr.   

 

14. DAS WAHRE LICHT  

Kv: Das wahre Licht kam zu uns in die Welt, das wahre Licht kam zu uns 

in die Welt   

1. Wir müssen wiedergeboren werden, um Gottes Reich zu schaun. Das 

Wasser und der Heilge Geist bringen Leben aus Gott.   

2. Und Gott gab seinen Sohn dahin aus Liebe für die Welt, dass 

jeder Mensch, der an ihn glaubt, in ihm leben wird für immer.   

3. Das Licht von Gott kam in die Welt zu unsrem Heil. So gehen wir aus 

unsrer Dunkelheit mit Jesus in die Herrlichkeit.   
   

15. DASS DU MICH EINSTIMMEN LÄSST   

Kv: Dass du mich einstimmen lässt in deinen Jubel, o Herr, deiner Engel 

und himmlischen Heere, das erhebt meine Seele zu dir, o mein Gott, 

großer König, Lob sei dir und Ehre!   
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1. Herr, du kennst meinen Weg und du ebnest die Bahn und du führst mich 

den Weg durch die Wüste.   

2. Und du reichst mir das Brot und du reichst mir den Wein und bleibst selbst. 

Herr, mein Begleiter.   

3. Und du sendest den Geist und du machst mich ganz neu und erfüllst 

mich mit deinem Frieden.   

4. Und nun zeig mir den Weg und nun führ mich die Bahn, deine Liebe 

zu verkünden.   

5. Gib mir selber das Wort, öffne du mir das Herz, deine Liebe, Herr, 

zu schenken.   

6. Und ich dank dir, mein Gott, und ich preise dich, Herr, und ich schenke 

dir mein Leben.   

 

16. DEIN IST DAS LICHT  

1. Dein ist das Licht hat, das in meinen Augen leuchtet. Dein ist das Wort, 

das in meinem Herzen wohnt. Dein ist das Leben. Dein ist die Liebe. Dein 

ist mein Leben, mein Herr.   

Kv: Ich preise deine wunderbare Gnade und Güte, denn du hast mich von 

Ewigkeit her geliebt.   

2. Du bist der Christus, Gesalbter unsres Gottes. Du bist der Weg, der allein 

zum Vater führt. Du bist die Wahrheit. Du bist das Leben. Führe mein Leben, 

mein Herr!   

3. Du bist der Herr, von den Toten auferstanden. Nur du hast Macht, mich 

von Sünde zu befrein. Du bist mein Heiland, du mein Erlöser, du bist mein 

Leben, mein Herr!   

4. Dein ist das Licht, das in meinen Augen leuchtet. Dein ist das Wort, 

das in meinem Herzen wohnt. Dein ist das Leben. Dein ist die Liebe. Dein 

ist mein Leben, mein Herr! (Kein Kv)   

 

17. DEINEN TOD, O HERR  

Deinen Tod o Herr, verkünden wir. Deine Auferstehung preisen wir. 

Deine Wiederkunft erwarten wir, bis du kommst in Herrlichkeit.   
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18. DENN ALSO HAT GOTT DIE WELT GELIEBT  

Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingebornen Sohn gab, 

auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren gehen, sondern das ewige 

Leben haben, sondern das ewige Leben haben.   

 

19. DENN DU BIST GROß  

1. Denn du bist groß, ein Gott, der Wunder tut. Du bist Gott allein, weis 

mir den Weg, o Herr. Ich will wandeln vor dir, erhalt mein Herz in deiner 

Furcht. Dich nur preise ich, Herr, mein Gott, von ganzem Herzen, und 

deinem Namen geb ich Ehr in Ewigkeit!   

2. Du bist der Herr, so groß wie keiner sonst. Du allein, mein Herr, ich 

will dich lieben sehr. Ich will wandeln vor dir, erhalt mein Herz in deiner 

Furcht. Dich nur preise ich, Herr, mein Gott, von ganzem Herzen, und 

deinem Na- men geb ich Ehr in Ewigkeit!   

 

20. DER ENGEL DES HERRN  

1. Der Engel des Herrn aus Gottes Macht hat Maria die Botschaft bracht: 

Sie soll die Mutter Gottes sein und bleiben eine Jungfrau rein.   

2. Maria sprach: "Ich bin ganz dein und will die Magd des Herren sein. 

Dein Wille, o Herr, gescheh an mir, mein Herz, o Gott, das schenk ich 

dir."   

3. Das heilige Wort, das Fleisch worden ist und wird genannt Herr 

Jesus Christ; dein bitteres Leid, o großer Gott, das stärke mich in meinem 

Tod.   

4. Herr Jesus Christ, hab noch eine Bitt: Verlass die armen Seelen nit und 

führe sie aus ihrer Pein zu dir in deinen Himmel ein.   

 

21. DER HERR IST MEIN LICHT UND MEIN HEIL  

Der Herr ist mein Licht und mein Heil, vor wem sollte ich mich fürchten? 

Der Herr ist die Kraft meines Lebens, vor wem sollte mir bangen? Nur er 

allein ist mein Fels, nur er allein meine Stärke, nur er allein meine 

Burg; darum werd ich nicht wanken, denn meine Hoffnung kommt von 

ihm.   
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22. DER HERR SEGNE DICH  

Der Herr segne dich, der Herr behüte dich. Er wende dir sein Angesicht 

voll Güte zu. Den Frieden sende er dir. Die Freude schenke er dir. Sein 

Engel begleite dich auf deinem Weg. Der Herr segne dich, der Herr behüte 

dich. Er wende dir sein Angesicht voll Güte zu.   

 

23. DER HERR SEGNE DICH UND BEHÜTE DICH  

Der Herr segne dich und behüte dich. Der Herr lasse sein Angesicht 

über dich leuchten und sei dir gnädig. Der Herr wende sein Angesicht dir 

zu und schenke dir Heil, und schenke dir Heil.   

 

24. DER KÖNIG KOMMT MIT MACHT  

Kv: Der König kommt mit Macht, ihm jubeln die Völker, macht eure 

Tore weit, erhebt eure Stimmen.   

1. Preist ihn, ihr Lande alle, dient ihm mit Freuden; kommt vor sein Ange- 

sicht mit jauchzendem Herzen.   

2. Wisset, der Herr ist Gott, er hat uns geschaffen. Wir sind sein Eigentum, 

das Volk seiner Liebe.   

3. Zieht ein durch seine Tore mit Dankesliedern, lasst euren Jubel klingen, 

preist seinen Namen.   

4. Denn unser Herr ist gut, er hält uns die Treue, in alle Ewigkeiten währt 

sein Erbarmen.   

 

25. DIE GÜTE DES HERRN  

Die Güte des Herrn hat kein Ende, kein Ende. Sein Erbarmen hört niemals 

auf. Es ist neu jeden Morgen, neu jeden Morgen, Groß ist deine Treue, 

o Herr! Groß ist deine Treue.   

 

26. DIE HERRLICHKEIT DES HERRN  

Die Herrlichkeit des Herrn bleibe ewiglich, der Herr freue sich seiner 

Werke! Ich will singen dem Herrn mein Leben lang; ich will loben meinen 

Gott, so lang ich bin.   
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27. DIES IST DER TAG  

1. Dies ist der Tag, dies ist der Tag, den der Herr gemacht, den der 

Herr gemacht. Lasset uns freun, lasset uns freun und fröhlich sein, und 

fröhlich sein. Dies ist der Tag, den der Herr gemacht. Lasset uns freun 

und fröhlich sein. Dies ist der Tag, dies ist der Tag, den der Herr gemacht.   

2. Durch deinen Tod, durch deinen Tod, hast du uns erlöst, hast du uns erlöst 

und nimmst hinweg, und nimmst hinweg, unsre Sünd und Schuld, 

unsre Sünd und Schuld. Durch deinen Tod hast du uns erlöst und nimmst 

hinweg unsre Sünd und Schuld. Durch deinen Tod, durch deinen Tod hast 

du uns erlöst.   

3. Du willst, o Herr, du willst, o Herr, in uns auferstehn, in uns auferstehn. 

Wir sind befreit, wir sind befreit und versöhnt mit dir, und versöhnt mit 

dir. Du willst, o Herr, in uns auferstehn. Wir sind befreit und versöhnt mit 

dir. Du willst, o Herr, du willst, o Herr, in uns auferstehn.   

4. Halleluja, halleluja, Herr, wir loben dich und wir preisen dich. 

Halleluja, halleluja, Herr, wir danken dir. Herr, wir danken dir. 

Halleluja, Herr, wir loben dich. Halleluja, Herr, wir preisen dich. 

Halleluja, halleluja, Herr, wir danken dir.   

 

28. DIES IST MEIN GEBOT  

1. Dies ist mein Gebot, dass ihr liebt einander, dass die Freude in 

euch sei.(2x)    

Dass die Freude in euch sei, dass die Freude in euch sei. Dies ist mein Gebot, 

dass ihr liebt einander, dass die Freude in euch sei.   

2. Dies ist mein Gebot, dass ihr dient einander, so wie ich euch hab 

gedient. (2x)    

So wie ich euch hab gedient, so wie ich euch hab gedient. Dies ist mein 

Gebot, dass ihr dient einander, so wie ich euch hab gedient.    

3. Dies ist mein Gebot, dass ihr stärkt einander, einer trag des 

andern Last. (2x)    

Einer trag des andern Last, einer trag des andern Last. Dies ist mein Gebot, 

dass ihr stärkt einander, einer trag des andern Last.   
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29. DIESEN TAG, HERR, LEG ICH ZURÜCK   

Kv: Diesen Tag, Herr, leg ich zurück in deine Hände, denn du gabst ihn 

mir. Du, Herr, bist doch der Zeiten Ursprung und ihr Ende, ich vertraue 

dir.   

1. Kommen dunkle Schatten über die Welt, wenn die Angst zu leben mich 

plötzlich befällt: Du machst das Dunkel hell.   

2. Ist mir heut gelungen, was ich mir erträumt? Und wer kann es zählen, 

was ich versäumt? Du nimmst die Schuld von mir.   

3. Wie viel Worte bleiben besser ungesagt? Wann hab ich gedankt und 

wie oft nur geklagt? Du weißt ja, wie ich bin.   

4. Scheint mir auch das Leben oft ohne Sinn, frag ich mich auch manchmal: 

Wo führt es mich hin? Du kennst auch meinen Weg!   
 

30. DU BIST DAS LICHT DER WELT  

Kv: Du bist das Licht der Welt, du bist der Glanz, der unseren Tag erhellt, 

du bist der Freudenschein, der uns so glücklich macht, dringt selber in uns 

ein. Du bist der Stern in der Nacht, der allem Finsteren wehrt, du bist wie 

eine Feuer entfacht, das sich aus Liebe verzehrt, du das Licht der Welt.   

1. So wie die Sonne stets den Tag bringt nach der Nacht, wie sie auch 

nach Regenwetter immer wieder lacht, wie sie trotz der Wolkenmauer 

uns die Helle bringt und doch nur zu neuem Aufgeht sinkt.   

2. So wie eine Lampe plötzlich Wärme bringt und Licht, wie der Strahl 

der Nebelleuchte durch die Sichtwand bricht, wie ein rasches Streichholz 

eine Kerze hell entflammt und dadurch die Dunkelheit verbannt.    

3. So wie im Widerschein ein Fenster hell erstrahlt, wenn die Sonne an 

den Himmel bunte Streifen malt. Wie ein altes Haus im Licht der 

Straßenlampe wirkt und dadurch manch Hässlichkeit verbirgt.   
 

31. DU BIST DER HERR DER HERREN  

l. Du bist der Herr der Herren. Du bist der König, der Weg. Unter deinen 

Flügeln ist Geborgenheit. Heilung und Heil kommt von dir.   

2. Du bist der Freund des Lebens. Du bist das Leben der Welt. Mitten in 

der Welt bist Hilfe, du allein. Friede und Rettung bist du.   

3. Du bist die göttliche Liebe. Du der Erlöser der Welt. Wohlergehn 

und Glücklich- Sein bei dir allein. Freude und Wonne bist du.   
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32. DU BIST DER HÖCHSTE  

Du bist der Höchste, o Herr, über allen Erden. Du bist erhoben über alle 

Götter.   

Ich erhebe dich. Ich erhebe dich. Ich erhebe dich, o Herr! Ich erhebe dich. 

Ich erhebe dich. Ich erhebe dich, o Herr!   

 

33. DU BIST DER MÄCHTGE GOTT  

Du bist der mächtge Gott, Herrscher deiner Kreatur, du der lebendge Gott, 

der große „Ich bin". Du bist der Heilige, vollkommen Reine, du bist in 

allem, Herr, doch nennst du mich Freund.   

   

34. DU BIST GEKOMMEN   

1. Du bist gekommen, o Herr, wie zugesagt bist du hier. Mein Herzens- 

wunsch ist, dass du weißt: Ich liebe dich, ich preise dich, sei mir willkom- 

men, Herr.   

2. Du bist der Freund des Lebens. Du bist das Leben der Welt. Mitten in 

der Welt bist Hilfe, du allein. Friede und Rettung bist du.   

3. Du bist die göttliche Liebe, du der Erlöser der Welt. Wohlergehn 

und Glücklich-Sein bei dir allein. Freude und Wonne bist du.   

 

35. DU BIST HERR  

Du bist Herr, du bist Herr. Du bist auferstanden und du bist Herr. Jedes Knie 

muss sich beugen, jede Zunge muss bekennen, dass Jesus ist der Herr.   

 

36. DU BIST MEIN GOTT  

1. Du bist mein Gott, ich will dich preisen. Du bist mein Gott, ich will 

dich loben. O danket dem Herrn, denn er ist gut, und seine Gnade währt 

ewig.   

2. Ich geb mich dir von ganzem Herzen. Ich geb mich dir von ganzem 

Herzen. O Jesus, sei mein Herr, und sei mein Gott. Ich will dir immer 

gehören.   

3. Lob sei dir, Christus, Herr und König. Lob sei dir, Christus, Herr und 

König. Du wunderbarer Gott, ich preise dich. Mein Leben sei dir ein 

Lobpreis.   
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37. DU BIST MEIN ZUFLUCHTSORT  

Du bist mein Zufluchtsort. Ich berge mich in deiner Hand, denn du schützt 

mich, Herr. Wann immer mich Angst befällt, traue ich auf dich. Ja, ich 

trau auf dich und ich sage: "Ich bin stark, in der Kraft meines Herrn".   
 

38. DU BIST WÜRDIG  

Kv: Du bist würdig, du bist würdig, du bist würdig, o Gott. Du bist würdig, 

von uns zu nehmen Preis und Ehre und Dank.   

1. Denn du schufst das All und durch dich kam das Leben, in dir war der 

Wille, die Kraft. Du bist würdig, von uns zu nehmen Preis und Ehre 

und Dank!   

2. Du gabst uns Christus, um uns zu erlösen, und schenkst uns die 

Hoffnung im Brot. Du bist würdig, von uns zu nehmen Preis und Ehre und 

Dank.   

3. Denn dein Heilger Geist weht in unseren Herzen. Er wirkt in Gemeinschaft 

mit dir. Du bist würdig, von uns zu nehmen Preis und Ehre und Dank.   
 

39. DU HAST, O HERR, DEIN LEBEN (GL 185)  

1. Du hast, o Herr, dein Leben, dein heilges Fleisch und Blut für uns dahin- 

gegeben als unser höchstes Gut. / So nimm auch unsre Gaben, die selbst 

du uns verliehn, nimm alles, was wir haben, zum Opfer gnädig hin!   

2. Bereite Herz und Hände, dass würdig wir begehn das Opfer ohne Ende, 

das Gott sich ausersehn. / Send uns den Geist hernieder, zu wandeln Brot 

und Wein, dass du der Erde wieder mögst Heil und Mittler sein.   
 

40. DU HERR, GABST UNS DEIN FESTES WORT  

Kv: Du Herr, gabst uns dein festes Wort, gib uns allen deinen Geist. 

Du gehst nicht wieder von uns fort, gib uns allen deinen Geist.   

1. Bleibe bei uns alle Tage bis ans Ziel der Zeit. Gib uns allen deinen 

Geist. Gib uns Leben, das im Glauben deine Brüder hält, gib uns allen 

deinen Geist.  

2. Von den Mächten dieser Weltzeit sind wir hart bedrängt, gib uns 

allen deinen Geist, doch im Glauben hast du uns schon Gottes Kraft 

geschenkt, gib uns allen deinen Geist.   
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3. Immer wieder will ich singen: Gib uns deinen Geist, gib uns allen 

deinen Geist, der die Herzen, auch die trägen, mit der Freude speist, gib 

uns allen deinen Geist.   
 

41. DU LICHT VOM LICHTE  

Kv: Du Licht vom Lichte, du Abglanz des ewigen Vaters: Jesus Christus, 

Heiland der Welt.   

1. Christus, Erlöser aller Welt, des Vaters einzig wahrer Sohn, vor 

jedem Anbeginn bist du geboren, Gott, unsagbar groß.   

2. Du bist des Vaters Licht und Glanz, du aller Hoffnung einzger 

Grund. Erhöre deiner Diener Flehn, das zu dir dringt vom Erdenkreis!   

3. Gedenk, der Jungfrau reiner Schoß umhüllte dich mit Fleisch und Blut, 

dich, Urgrund allen Weltenheils, mit unsrer armen Knechtsgestalt.   

4. Es jauchzen Himmel, Erd und Meer und alles, was in ihnen ist, dem Vater 

zu in frohem Dank, der dich gesandt zu unserm Heil.   

5. Auch wir, mit deinem Blut erlöst, wir singen dir ein neues Lied, 

voll Freude ob des heilgen Tags, da du uns neu geboren bist.   

6. Lob bringen wir dir, Christus, dar, der aus der Jungfrau du geborn, Lob 

auch dem Vater und dem Geist von Ewigkeit zu Ewigkeit!   
 

42. DUNKELHEIT BEDECKT ALLE VÖLKER  

1. Dunkelheit bedeckt alle Völker der Welt, auf, Jerusalem, werde Licht! 

(2x). Blick empor, schaue aus, beben soll dein Herz und sich öffnen weit. 

Auf den Armen trägt man die Töchter herbei, deine Söhne kommen von 

fern.   

Kv: Jerusalem, Jerusalem, leg dein Gewand der Trauer ab! Jerusalem, Jeru 

salem, singe und tanze deinem Gott.   

2. Völker wandern hin, bringen Weihrauch und Gold, Herden von 

Kamelen sind dein. (2x). Von weit her kommen sie, prachtvoll ist dein 

Glanz, deine Herrlichkeit. Weihrauch steigt empor, weit hin schallt 

Gottes Lob. Ruhmreich sind die Taten des Herrn.   

3. Jubelt in der Stadt, alle, die ihr sie liebt, fröhlich sollt ihr sein und euch 

freun! (2x). „Stadt des Herrn“ nennt man dich, ewig leuchtet dir Gott, der 

Herr, als Licht. Zion, singe laut, denn dein König bringt dir Freudenöl statt 

Trauergewand.   
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43. DURCHFLUTE MEIN HERZ  

1. Durchflute mein Herz, durchflute mein Herz, Geist Gottes, 

durchflute mein Herz! In dir find ich Ruh, mein Alles bist du, Geist Gottes, 

durchflute mein Herz.   

2. Befreie mein Herz, befreie mein Herz, Geist Gottes, befreie mein Herz. 

Denn du hast die Kraft, in dir ist die Macht. Geist Gottes, befreie mein 

Herz.  

3. Erleuchte mein Herz, erleuchte mein Herz, Geist Gottes, erleuchte mein 

Herz. Das Licht ist in dir, du schenkst es auch mir, Geist Gottes, erleuchte 

mein Herz.   
 

44. EHRE DEM HERRN IN DER HÖHE  

Ehre dem Herrn in der Höhe. Friede sei mit seinem Volk. Ehre sei 

unserem Gott, dem himmlischen Fürst!   

1. Wir kommen zu dir, unserm Vater, voll Dankbarkeit loben wir dich, 

denn du allein bist der Heilige, du bist der Herr.   

2. Denn du allein bist der Heilige, du allein bist der Herr, du allein bist der 

höchste Gott, wir beten dich an.   
 

45. EHRE SEI DIR, VATER  

Ehre sei dir, Vater, Ehre sei dir, Sohn, Ehre sei dir, Heiliger Geist, wie im 

Anfang so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit, in Ewigkeit. Amen.   
 

46. EIN BOTE KOMMT (GL 528)  

1. Ein Bote kommt, der Heil verheißt und nie Gehörtes kündet. / Die neue 

Welt aus Gottes Geist wird in der Welt gegründet.    

Gott selber kommt den Menschen nah; Maria aber gibt ihr Ja. / Das Wort 

wird unser Bruder.   

2. Das helle Licht der Ewigkeit trifft unsre Dunkelheiten. / Ein Augenblick 

der Erdenzeit wird Angelpunkt der Zeiten.   

Gott teilt mit uns ein Menschenlos vom ersten Tag im Mutterschoß / bis 

in die Nacht des Todes.   

3. Maria, du hast Ja gesagt zu Gottes Ruf und Gnade. / Den ganzen Weg 

hast du gewagt; begleite unsre Pfade, dass ihn, den du empfangen hast, auch 

unser Herz mit Freude fasst, / und Raumg gibt seiner Liebe.   
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47. EIN HAUS VOLL GLORIE SCHAUET  

1. Ein Haus voll Glorie schauet, weit über alle Land, aus ewigem Stein er- 

bauet von Gottes Meisterhand. Gott, wir loben dich. Gott, wir preisen 

dich. O lass im Hause dein uns all gebogen sein.   

2. Auf Zion hoch gegründet steht Gottes heilge Stadt, dass sie der Welt 

verkündet, was Gott gesprochen hat. Herr, wir rühmen dich, wir bekennen 

dich; denn du hast uns bestellt zu Zeugen in der Welt.   

3. Die Kirche ist erbauet auf Jesus Christ allein. Wenn sie auf ihn nur schauet, 

wird sie im Frieden sein. Herr, dich preisen wir, auf dich bauen wir; lass 

fest auf diesem Grund uns stehn zu jeder Stund.   

4. Seht Gottes Zelt auf Erden! Verborgen ist er da; in menschlichem 

Gebär- den bleibt er den Menschen nah. Herr, wir danken dir, wir 

vertrauen dir; in Drangsal mach uns frei und steh im Kampf uns bei.    

5. Sein wandernd Volk will leiten der Herr in dieser Zeit; er hält am Ziel 

der Zeiten dort ihm sein Haus bereit. Gott, wir loben dich, Gott, wir preisen 

dich. 0 lass im Hause dein uns all geborgen sein.   
 

48. EIN LIED WIRD MAN HÖREN  

Ein Lied wird man hören in den Städten von Juda und in den Gassen 

vor Jerusalem. (2x)    

Ein Lied voller Freude, ein Lied voller Wonne, ein Lied von dem 

Bräutgam, ein Lied von seiner Braut.   
 

49. ERFORSCHE MICH, GOTT  

Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz; prüf mich und erfahre, wie 

ich's meine. Und siehe, ob ich auf bösem Wege bin, und leite mich auf 

ewigem Wege. Amen.   
 

50. ERHEBET GOTT, DEN HERRN  

Erhebet Gott, den Herrn. Erhebet Gott, den Herrn, und betet an vor seinem 

Thron, betet an vor seinem Thron.   

1. Heilig ist er, heilig ist er.  

2. Würdig ist er, würdig ist er.  

3. Jesus ist er, Jesus ist er.  
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51. ERHEBT, IHR TORE, EUER HAUPT  

1. Erhebt, ihr Tore, euer Haupt, ewige Pforten, macht euch weit! Erheb, 

ihr Tore, euer Haupt, ewige Pforten, macht euch weit!   

Kv: Denn der Herr und König, er zieht ein, denn der Herr und König er 

zieht ein.   

2. Vom Reich des Todes fährt er auf durch alle Himmel bis zum Thron. Be 

reitet ihm den Ehrenplatz, ewige Pforten, macht euch weit!   

3. Posaunenschall, Jubelgesang, der ganze Himmel grüßt den Herrn. Mit 

En- gelschören überall öffnet die Tore für den Herrn!   

 

52. ER IST DER ERLÖSER  

1. Er ist der Erlöser, Jesus, Gottes Sohn. Gottes Lamm, erwählt zu tragen 

unserer Sünde Lohn.    

Kv: Danke, lieber Vater, du gabst uns deinen Sohn. Dein Geist gibt uns 

die Kraft zu dienen, bis er wiederkommt.   

2. Jesus, mein Erlöser, höchster aller Namen, Gottes Lamm, erwählt zu 

tra- gen meiner Sünde Lohn.    

3. Einst werd ich ihn sehen in der Herrlichkeit. Meinem König werd ich 

dienen bis in alle Ewigkeit.   

 

53. ERZÄHLT VON DER GRÖßE GOTTES  

Erzählt von der Größe Gottes, unsres Herrn. Er ist vollkommen in allem, 

was er tut: Ein Gott, der Treue hält, er ist ganz ohne Falsch, gerecht und 

heilig ist er. (2x)   

 

54. ES BLÜHT DER BLUMEN EINE  

1. Es blüht der Blumen eine auf ewig grüner Au; wie diese blühet keine, so 

weit der Himmel blau. Wenn ein Betrübter weinet, getröstet ist sein Schmerz: 

wenn ihm die Blume scheinet in's leidenvolle Herz.   

2. Und wer vom Feind verwundet zum Tode niedersinkt, von ihrem Duft 

gesundet, wenn er ihn gläubig trinkt. Die Blume, die ich meine, sie ist euch 

wohl bekannt, die flleckenlose, reine Maria wird genannt.   
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3. Maria ist's, die süße, die Lilie auserwählt, die ich von Herzen grüße, die 

sich der Geist vermählt. Maria ist's, die reine, die also lieblich blüht, dass in 

so lichtem Scheine der Rosen keine glüht.  

4. Erfreue, süße Blüte, der Erde finst're Gruft; erblühe im Gemüte mit deinem 

Himmelsduft: Und Heiligkeit und Frieden verleihe uns'rer Brust, und nach 

dem Tod hienieden des Himmels ew'ge Lust.  

 

55. FEST SOLL MEIN TAUFBUND IMMER STEHN   

1. Fest soll mein Taufbund immer stehn, ich will dem Herrgehören.  Er ruft 

mich, seinen Weg zu gehen und will sein Wort mich lehren.   Dank sein dem 

Herrn, der mich aus Gnad in seiner Kirch‘ berufen hat, nie will ich von ihm 

weichen.   

2. Dem bösen Feind und seiner Macht gelob ich zu entsagen. Eitel ist seine 

ganze Pracht, schwer ist sein Joch zu tragen. Ich flieh die finstern Werke sein. 

Des Heilgen Geistes lichter Schein zeigt mir den Weg zum Leben.   

3. Auf Gottes Wegen wandle ich, solang ich leb auf Erden. Gott, du mein 

Vater, schütze mich und lass mich selig werden. O mach mich ähnlich deinem 

Sohn, sei jenseits du mein größter Lohn im Himmel einst auf ewig.   

   

56. FRAU AUS DEM VOLKE   

1. Frau aus dem Volke, von Gott auserwählt, hast uns den Retter gebracht. 

Du kennst die Sorgen und Nöte der Welt. Bring uns das Licht in der Nacht.   

Kv: Mutter Maria, du bist Gottes Magd, hast seiner Botschaft geglaubt. 

Selig zu preisen, weil JA du gesagt. Selig, wer Gott nur vertraut.   

2. Mutter des Glaubens, geh du uns voraus, mach unser Herz klar und 

weit. Hast unterm Kreuz nur auf Jesus geschaut. Führ uns in Freuden und 

Leid!   

3. Oft weiß ich nicht, wie mein Weg weitergeht, oft bin ich hilflos und blind. 

Doch du bist bei mir, nimmst mich an der Hand, wie eine Mutter ihr Kind.   

4. Hilf mir zu sein, so wie Gott mich gedacht: offen dem Anruf des Herrn. 

Hast mir den Sinn meines Lebens gebracht: Jesus Christus, den Herrn!   
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57. FREUNDE, WIR FANGEN AN  

1. Freunde, wir fangen an! Kommt, lasst uns bauen die Stadt auf der Höh! 

Seht doch, die neue Stadt beginnt zu leuchten, wenn wir uns verstehn. 

Und viele kommen von überall her. Sie werden Freunde, weil alle in der 

Liebe sich immer neu begegnen in dieser Stadt. Es ist ihr Wesen und 

kommt aus ihrer Mitte, so dass wir alle spüren: hier ist der Herr.   

2. Kommt doch, wir laden ein, mit uns zu leben, in Einheit zu sein. Wagt 

es, das Spiel ist leicht: alle zu lieben, wie Brüder vereint. Vergesst die 

Sorgen, gebt alles dem Herrn. Dann wird er uns auch mit seiner Freud 

erfüllen, und diese Freude werden dann alle sehn; ich möchte rufen, der 

ganzen Welt es sagen, von dieser Stadt der Liebe, dass es sie gibt.  

  

58. FRIEDE WIE EIN STROM  

1. Friede wie ein Strom, Liebe groß wie Berge, der Wind deines Geistes weht 

überall. Freude übersprudelnd, heilender Lebensquell. Komm, Heiliger 

Geist, erfüll das All! (2 x)   

2. Glaube wie ein Fels, Hoffnung, stark und hilfreich. Der Hauch 

deines Geistes schenkt Ruhe uns. Liebe übermächtig, göttlicher Lebens-

strom. Komm, Heilger Geist, erfüll das All! (2 x)   

3. Freude, tief und groß, Lebensquell des Weltalls. Der Sturm deines Geistes 

erfüllt die Erd. Gott, der alles neu macht. Heiliger, starker Gott. Komm, 

Heilger Geist, erfüll das All! (2 x)   

 

59. FRIEDEN GEBE ICH EUCH   

1. Frieden gebe ich euch, Frieden gebe ich euch, nicht wie die Welt gibt, 

gebe ich euch. Frieden gebe ich euch.   

2. Freude gebe ich euch, Freude gebe ich euch, nicht wie die Welt gibt, 

gebe ich euch, Freude gebe ich euch.   

3. Hoffnung gebe ich euch, Hoffnung gebe ich euch, nicht wie die Welt gibt, 

gebe ich euch, Hoffnung gebe ich euch.   

4. Liebe gebe ich euch, Liebe gebe ich euch, nicht wie die Welt gibt, gebe 

ich euch, Liebe gebe ich euch.    

5. Einheit gebe ich euch, Einheit gebe ich euch, nicht wie die Welt gibt, 

gebe ich euch, Einheit gebe ich euch.   
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60. FÜRCHTE DICH NICHT, ICH BIN BEI DIR  

1. Fürchte dich nicht, ich bin bei dir, ich habe dich befreit. Bei deinem Na- 

men rufe ich dich; du bist mein. Bei deinem Namen rufe ich dich, du bist 

mein.   

2. Wenn du durch tiefe Wasser gehst, will ich schützend bei dir sein. 

Selbst durch Feuer will ich mit dir gehen, damit dir nichts schaden 

kann. Selbst durch Feuer will ich mit dir geht, damit dir nichts schaden 

kann.   

3. Fürchte dich nicht, ich bin bei dir, schaue dich nicht ängstlich um. Ich 

bin bei dir, ich helfe dir, halt deine rechte Hand. Ich bin bei dir, ich helfe 

dir, halt deine rechte Hand.   

4. Weil du für mich so wertvoll bist, geb ich alles für dich hin. Ich bin bei 

dir, ich stärke dich; du bist mein. Ich bin bei dir, ich stärke dich, ich liebe 

dich.   

 

61. GEGRÜßT SEIST DU, MARIA (1)  

Gegrüßt seist du, Maria, voll der Gnade, der Herr ist mit dir. Du bist gebene- 

deit unter den Frauen, gebenedeit ist die Frucht deines Leibes.    

Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder jetzt und in der Stunde 

unsres Todes. Amen.   

   

62. GEGRÜßT SEIST DU, MARIA (2)   

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, der Herr ist mir dir. Du bist 

gebenedeit unter den Frauen, und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, 

Jesus.  Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder jetzt und in der 

Stunde unseres Todes. Amen.   

 

63. GEHET NICHT AUF  

1. Gehet nicht auf in den Sorgen dieser Welt, suchet zuerst Gottes Herrschaft. 

Und alles andere ist euch dazugeschenkt. Halleluja, halleluja.   

Kv: Halleluja, hallelu, halleluja, halleluja, halleluja, halleluja, hallelu, 

halleluja, halleluja, halleluja.   

2. Ihr seid das Volk, das der Herr sich ausersehn, seid eines Sinnes und Geis- 

tes. Ihr seid getauft durch den Geist zu einem Leib. Halleluja, halleluja.   



- 30 - 

3. Ihr seid das Licht in der Dunkelheit der Welt, ihr seid das Salz für die 

Erde. Denen, die suchen, macht hell den schweren Weg. Halleluja, halleluja.  

4. Liebet einander, wie euch der Herr geliebt, er liebte euch bis zum Tode. 

Er hat den Tod ein für allemal besiegt. Halleluja, halleluja.   
 

64. GEIST DES VATERS  

1. Geist des Vaters, Heilger Geist, fall auf uns herab. Geist des Vaters, 

Heilger Geist fall auf uns herab. Heile uns, fülle uns, lehre uns, sende uns. 

Geist des Vaters, Heilger Geist, fall auf uns herab.   

2. Geist des Sohnes ...  

3. Geist der Freude ...  
 

65. GIB MIR LIEBE INS HERZ  

1. Gib mir Liebe ins Herz, lass mich leuchten, gib mir Liebe ins Herz, bet' 

ich. Herr, du selbst bist das Licht, das erleuchtet, darum scheine du nun selbst 

durch mich.   

Kv: Sing Hosianna, sing Hosianna, sing Hosianna zu dem Herrn der Welt, 

sing Hosianna, sing Hosianna, sing Hosianna zu dem Herrn.   

2. Lass mich sein wie lebendiges Wasser, das durch Trockenheit fließt, 

bet' ich. Herr, du selbst bist das lebende Wasser, darum fließe du nun selbst 

durch mich.   

3. Lass mich sein für die Welt wie ein Hirte, der für andere lebt, bet' 

ich. Herr, du selbst bist der allertreuste Hirte, darum sei du nun auch das 

durch mich.   
 

66. GLORWÜRDGE KÖNIGIN   

1.  Glorwürdge Königin, Himmlische Frau, milde Fürsprecherin, reinste 

Jungfrau. Wende, o heilige Mittlerin Du, deine barmherzigen Augen uns 

zu.  

2. Mutter der Gütigkeit, Mutter des Herrn, über die Himmel weit 

leuchtender Stern. Wende, o weiseste Führerin du, deine barmherzigen 

Augen uns zu.   

3. Pforte der Seligkeit, strahlender Schild, Schutzwehr der Christen-

heit, fruchtbar und mild. Wende, o mächtige Schützerin du, deine 

barmherzigen Augen uns zu.   
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4. Mutter in Todesnot, Mutter des Lichts, wenn uns die Hölle droht, fürchten 

wir nichts, wendest du, führend zur seligen Ruh, deine barmherzigen 

Augen uns zu.   

 

67. GOTT IST GEGENWÄRTIG  

1. Gott ist gegenwärtig. Lasset uns anbeten und in Ehrfurcht vor ihn treten. 

Gott ist in der Mitte. Alles in uns schweige und sich innigst vor ihm beuge. 

Wer ihn kennt, wer ihn nennt, schlag die Augen nieder, geb das Herz ihm 

wieder.   

2. Gott ist gegenwärtig, dem die Cherubinen Tag und Nacht gebeuget dienen. 

Heilig, heilig, heilig! singen ihm zur Ehre aller Engel hohe Chöre. Herr, 

ver nimm unsre Stimm, da auch wir Geringen unsre Opfer bringen.   

3. Du durchdringest alles; lass dein schönstes Lichte, Herr, berühre mein Ge 

sichte. Wie die zarten Blumen willig sich entfalten und der Sonne stille 

halten, lass mich so still und froh deine Strahlen fassen und dich wirken 

lassen. 

  

68. GROß IST DER HERR  

Groß ist der Herr, er ist treu und gerecht, seine Macht zeigt uns, dass er 

uns liebt. Groß ist der Herr, wahrhaftig und nah, seine Gnade und Güte 

sind da. Groß ist der Herr und würdig der Ehre. Groß ist der Herr und 

würdig des Lobs. Groß ist der Herr, erhebt seinen Namen, erhebt seinen 

Namen. Groß ist der Herr! Groß ist der Herr!   

 

69. GROßER GOTT, WIR LOBEN DICH  

1. Großer Gott, wir loben dich; Herr, wir preisen deine Stärke. Vor dir neigt 

die Erde sich und bewundert deine Werke. Wie du warst vor aller Zeit, so 

bleibst du in Ewigkeit.   

2. Alles, was dich preisen kann, Kerubim und Serafinen stimmen dir ein Lob- 

lied an; alle Engel, die dir dienen, rufen dir stets ohne Ruh „Heilig, heilig, 

heilig" zu.   

3. Heilig, Herr Gott Zebaot! Heilig, Herr der Himmelsheere! Starker 

Helfer in der Not! Himmel, Erde, Luft und Meere sind erfüllt von deinem 

Ruhm; alles ist dein Eigentum.   
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70. HAB DANK VON HERZEN  

1. Hab Dank von Herzen, Herr! Hab Dank, du Heiliger! Hab Dank, denn 

du gabst Jesus, deinen Sohn.    

Kv: In ihm spricht der Schwache: Ich bin stark, und der Arme: Ich bin reich. 

Denn was er am Kreuz getan, ist mein. Hab Dank!   

2. Gelobt, du großer Gott. Gelobt, du Liebender. Gelobt, denn du liebst 

uns in Jesus Christ.    

3. Du Geist, der Leben gibt. Du Geist der Heiligkeit. Du Geist, du Band 

der Liebe zwischen uns.   

     

71. HALLELUJA ... DANKE JESUS   

Kv: Halleluja, halleluja, danke Jesus, dem Lebenden. Halleluja, 

halleluja, preise ihn, unseren Herrn.   

1. Jesus ist Herr der ganzen Welt. Er ist der König der Schöpfung.  

2. Sagt es auf Erden überall: Er starb und er wurde auferweckt.  

3. Weil wir mit ihm gekreuzigt sind, werden wir leben in Ewigkeit.  

4. Gott wird zu der Verheißung stehn: Fülle des Lebens für jeden.  

5: Preis sei dem Vater und dem Sohn, Preis sei dem Heiligen Geiste.  

   

72. HALLELUJA ... ICH GLAUBE   

Halleluja, hallelu, halleluja, halleluja, halleluja (2x)  

1. Ich glaube deiner Liebe, ich hoff auf deine Güte, ich erwäge deine Gesetze, 

Gott der Heiligkeit.   

2. Wie treu ist deine Liebe, wie treu ist deine Hilfe, ewig will ich künden: 

deine Treue steht fest.   

3. Du bist für mich mein Fels, du bist für mich die Burg, du gibst mir die 

Ruhe, du hast mich erlöst.   

4. Ich warte auf dein Heil, ich geh auf deinem Weg. Dir vertraue ich mich 

an, du allein bist wahr.    

5. Für dich will ich leben, dir Lob und Ehre singen. Dein Wille ist mein Weg, 

ich steh fest in ihm.   
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73. HALLELUJA ... JESUS IST HERR  

Kv: Halleluja, halleluja, Jesus ist Herr. Mitten unter uns lebt er jetzt, 

Jesus, der Herr.   

1. Johannes rief die Menschen auf: Kehret um und glaubt, unter euch steht 

Gottes Sohn, der mit Feuer tauft.   

2. Blinden strahlt sein helles Licht, Lahme tanzen ihm. Stumme singen 

ihm ein Lied: Gottes Reich ist da.   

3. Sucht ihr Jesus hier im Grab, der am Kreuze starb, auferstanden ist der 

Herr, wie er hat gesagt.   

4. Geht hinaus in alle Welt, ruft die Botschaft aus, zeigt der Welt, dass 

Jesus lebt, dass er Leben gibt.    

5. Reiche Gnade gießt er aus, durch den Heilgen Geist. Friede, Freude 

ist sein Reich, das er uns verheißt.   

   

74. HALLELUJA, LOBET GOTT   

1. Halleluja, lobet Gott in seinem Heiligtum, lobet ihn in der Feste seiner 

Macht! Lobet ihn für seine Taten, lobet ihn! Lobet ihn in seiner großen 

Herr- lichkeit!   

Kv: Alles, was Odem hat, lobe den Herrn! Halleluja!  

2. Lobet ihn mit den Posaunen, lobet ihn. Lobet ihn mit Psalter und mit 

Har- fen!  Lobet ihn mit Pauken und mit Reigen, lobet ihn mit Saiten 

und mit Pfeifen!   

3. Lobet ihn mit hellen Zimbeln, lobet ihn. Lobet ihn mit wohlklingenden 

Zimbeln! Lobet ihn für seine Ta- ten, lobet ihn! Lobet ihn in seiner großen 

Herrlichkeit!  

  

75. HALLELUJA, PREISET DEN HERRN  

1. Hallelu, hallelu, hallelu, halleluja, preiset den Herrn!  

Kv: Preiset den Herrn, halleluja, preiset den Herrn, halleluja, preiset 

den Herrn, halleluja, preiset den Herrn!   

2. Danket dem Herrn...  

3. Singet dem Herrn ...  

4. Praise ye Lord...  
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5. Glorie au Seigneur...  

6. Gloria Deo ...  

7. Doxa Theou   

   

76. HALLELUJA, SINGT DEM HERRN  

Halleluja, singt dem Herrn ein neues Lied. Wir loben dich, Herr. Wir 

preisen deinen heiligen Namen, o Gott. Heiliger Gott, komm in deiner 

Herrlichkeit und zieh bei uns ein. Erfüll mit deiner Gegenwart diesen Ort.   

Hör uns, o Gott, in Einheit loben wir dich. Wir beten dich an und bringen 

dir, unserm Herrn, ein Lobopfer dar.  

  

77. HEBT EURE AUGEN AUF ZUM HERRN  

Kv: Hebt eure Augen auf zum Herrn und dann jubelt ihm zu. Singt seinem 

Namen Preis und Ehr. Der Retter ist nur er, denn er ist euer Herr.   

1. Ich suchte meinen Herrn, und er hörte auf mich. Meine Ängste hat er 

ge- heilt, und ich lob ihn ewiglich.   

2. Gott schaut auf die, die er liebt, und er hört ihr Rufen an. Er nimmt weg 

jede Not, die es gibt, und er lenkt unsre Bahn.   

3. Sucht den Herrn in Freud und Schmerz und ihr werdet nichts entbehrn. 

Öffnet ihm euer Herz, er wird euer Glück vermehrn.  

  

78. HEILIG (Gen Rosso)  

Heilig, heilig, heilig ist der Herr des ganzen Universums. Alle Völker 

der Erde sollen seine Herrlichkeit sehen. Hosanna, hosanna, hosanna, so 

preisen dich alle. Und Ehre sei dem, der kommet im Namen unsres Herren. 

Hosanna, hosanna, hosanna, so preisen dich alle! Hosanna, hosanna, 

hosanna, so prei sen dich alle! 

   

79. HEILIG (Schubert)  

Heilig, heilig, heilig, heilig ist der Herr. Heilig, heilig, heilig, heilig ist nur 

er. Er, der nie begonnen, er, der immer war. Ewig ist und waltet. Sein wird 

immerdar.   
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80. HEILIG IST DER HERR  

Heilig, heilig, heilig ist der Herr. Heilig, heilig, heilig ist der Herr. Gib 

ihm Ehre allezeit. Heilig, heilig, heilig ist der Herr.   

 

81. HEILIG IST DER HERR ZEBAOTH  

Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth! Heilig, heilig, heilig ist der Herr 

Zebaoth! Die Länder sind voll seiner Ehre, die Länder sind voll seiner 

Ehre, die Länder sind voll seiner Ehre. Heilig ist der Herr!   

   

82. HERR, DEIN HEILGER GEIST KOMM ÜBER UNS   

Kv: Herr, dein Heilger Geist komm über uns, Herr, dein Heilger Geist 

komm über uns. Herr, dein Heilger Geist komm über uns und erfülle uns 

ganz.   

1.+ 2. Die Jünger blieben beieinander, einmütig folgten sie dem Herrn. Da 

kam zu ihnen der Geist Gottes, tat ihnen seinen Willen kund ...   

3.+ 4. Sie lobten Gott mit reinem Herzen, bezeugten ihn mit großer Kraft. 

Die Jünger teilten ihre Habe, brachen das Brot von Haus zu Haus....   

5.+ 6. Als deine Jünger wolln wir leben, hören und folgen deinem Wort. 

Wir danken dir, du Auferstandner, dass du in Wahrheit mit uns lebst....   

   

83. HERR, DEINE LIEBE IST WIE GRAS   

Kv: Herr, deine Liebe ist wie Gras und Ufer, wie Wind und Weite und 

wie ein Zuhaus.   

1. Herr deine Liebe ist wie Gras und Ufer, wie Wind und Weite und wie 

ein Zuhaus. Frei sind wir da zu wohnen und zu gehen. Frei sind wir ja zu 

sagen oder nein.   

2. Wir wollen Freiheit, um uns selbst zu finden, Freiheit, aus der man 

etwas machen kann. Freiheit, die auch noch offen ist für Träume, wo 

Baum und Blume Wurzeln schlagen kann.   

3. Und dennoch sind da Mauern zwischen Menschen, und nur durch Gitter 

sehen wir uns an. Unser versklavtes Ich ist ein Gefängnis und ist gebaut 

aus Steinen unsrer Angst.   

  



- 36 - 

4. Herr, du bist Richter. Du nur kannst befreien. Wenn du uns freisprichst, 

dann ist Freiheit da. Freiheit, sie gilt für Menschen, Völker, Rassen, so 

weit wie deine Liebe uns ergreift.   
 

84. HERR, DU BIST MEIN LEBEN (GL 456)  

1. Herr, du bist mein Leben, Herr, Du bist mein Weg. Du bist meine 

Wahrheit, die mich leben lässt. Du rufst mich beim Namen, sprichst zu mir 

Dein Wort, und ich gehe Deinen Weg, so lange Du es willst. Mit Dir hab ich 

keine Angst, gib Du mir die Hand. Und so bitt ich, bleib doch bei mir.     

2. Jesus unser Bruder, Du bist unser Herr. Ewig wie der Vater, doch auch 

Mensch wie wir. Dein Weg führte durch den Tod in ein neues Leben.  Mit 

dem Vater und den Deinen bleibst du nun vereint. Einmal kommst Du wieder, 

das sagt uns Dein Wort, um uns allen Dein Reich zu geben.     

3. Du bist meine Freiheit, Du bist meine Kraft.  Du schenkst mir den Frieden, 

Du schenkst mir den Mut. Nichts in diesem Leben trennt mich mehr von Dir, 

weil ich weiß, dass Deine Hand mich immer führen wird. Du nimmst alle 

Schuld von mir und verwirfst mich nie, lässt mich immer ganz neu beginnen.     

4. Vater unsres Lebens, wir vertrauen Dir. Jesus, unser Retter, an dich 

glauben wir.  Und du, Geist der Liebe, atme Du in uns. Schenke Du die 

Einheit, die wir suchen auf der Welt. Und auf deinen Wegen führe uns ans 

Ziel.  Mache uns zu Boten deiner Liebe.    
 

85. HERR, DU BIST MIR TEURER ALS SILBER  

1. Herr, du bist mir teurer als Silber! Herr, du bist mir kostbarer als Gold! 

Herr, du bist mir wertvoller als Reichtum! Und nichts, was ich begehre, ist 

dir gleich.   

2. Herr, du bist die Liebe des Vaters. Herr und Gott, das Wertvollste des Alls. 

Herr, du bist mein Alles, meine Wonne. Und nichts, was ich begehre, ist dir 

gleich. 

   

86. HERR, ERBARME DICH (1)  

Herr, erbarme dich, erbarme dich. Herr, erbarme dich, Herr erbarme 

dich. Christ, erbarme dich...   
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87. HERR, FÜLL MICH NEU  

1. Herr, füll mich neu, füll mich neu mit deinem Geiste, der mich belebt 

und zu dir, mein Gott, hinziehet!    

Kv: Hier bin ich vor dir, leer sind meine Hände: Herr, füll mich ganz mit 

dir!   

2. Herr, füll mich neu, füll mich neu mit deiner Liebe, die bei dir bleibt 

und mit Freuden Lasten traget!   

3. Herr, füll mich neu, füll mich neu mit deinem Glauben, der auf dich 

schaut und in andern Glauben wecket.   

4. Herr, füll mich neu, füll mich neu mit deiner Freude, die überströmt 

und in Lob und Preis dich rühmet!   

 

88. HERR, GIB UNS MUT ZUM HÖREN  

1. Herr, gib uns Mut zum Hören auf das, was du uns sagst. Wir danken 

dir, dass du es mit uns wagst.   

2. Herr, gib uns Mut zum Glauben an dich, den einen Herrn. Wir danken 

dir, denn du bist uns nicht fern.   

3. Herr, gib uns Mut zum Dienen, was heute nötig ist. Wir danken dir, 

dass du dann bei uns bist.   

4. Herr, gib uns Mut zur Stille, zum Schweigen und zum Ruhn. Wir 

danken dir, du willst uns Gutes tun.   

5. Herr, gib uns Mut zum Lieben für jeden, der in Not. Wir danken dir, du 

bist ja unser Gott.    

 

89. HERR, WIR BITTEN, KOMM UND SEGNE UNS  

Kv: Herr, wir bitten, komm und segne uns. Lege auf uns deinen Frieden. 

Segnend halte Hände über uns. Rühr uns an mit deiner Kraft.   

1. In die Nacht der Welt hast du uns gestellt, deine Freude auszubreiten; 

in der Traurigkeit, mitten in dem Leid, lass uns deine Boten sein.   

2. In den Streit der Welt hast du uns gestellt, deinen Frieden zu verkünden, 

der nur dort beginnt, wo man wie ein Kind deinem Wort Vertrauen 

schenkt.  

3. In das Leid der Welt hast du uns gestellt, deine Liebe zu bezeugen. Lass 

uns Gutes tun und nicht eher ruhn, bis wir dich im Lichte sehn.   
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90. HERR, WIR WOLLN GESCHWISTER WERDEN  

1. Herr, wir wolln Geschwister werden, komme zu uns (2x). Komme zu 

uns, komme zu uns. Herr, wir wolln Geschwister werden; komme zu uns.   

2. Herr, wir wolln dir danken können; komme zu uns (2x). Komme zu 

uns, komme zu uns. Herr, wir wolln…   

3. Herr, wir wolln dein Wort verstehen; komme zu uns. Komme zu 

uns, komme zu uns. Herr, wir wolln…   

4. Herr, wir wolln mehr lieben können; komme zu uns. Komme zu 

uns, komme zu uns. Herr, wir wolln ...   

5. Herr, wir wolln dir ganz gehören; komme zu uns. Komme zu uns, 

komme zu uns. Herr, wir wolln ...   
 

91. HERZ JESU, QUELL DER HEILGEN LIEBE   

1. Herz Jesu, Quell der heilgen Liebe, entflamme uns durch deinen 

Geist. Lass unser Herz dir ähnlich werden, dass deine Liebe in uns brennt.   
   

92. HOCH MEINE SEELE GOTT NUN PREIST (GL 965)   

1. Hoch meine Seele Gott nun preist, in meinem Heiland jauchzt mein Geist: 

Gott sah mich an, mich kleine Magd, Stets wird fortan mein Lob gesagt.   

2. Denn Großes hat an mir vollbracht der heilge Gott mit seiner Macht; sein 

gnädiges Erbarmen schwebt um den, der gottesfürchtig lebt.   

3.  Machtvoll wirkt Gottes starker Arm, zerstreut der Übermütgmen 

Schwarm, er stürtz der Herrscher Throne um, bringt Niedrige zu Ehr und 

Ruhm.   

4. Wer darbt, dem schenkt er Überfluss, doch leer der Reiche weggehn muss. 

Was Abraham er einst verhieß, er jetzt voll Huld geschehen ließ.   

5. Lob sei dem Vater auf dem Thron und seinem eingebornen Sohn, dem 

Heilgen Geist auch allezeit die Ehr in alle Ewigkeit.   
 

93. HOSANNA IN DER HÖHE  

1. Hosanna, hosanna, hosanna in der Höhe. (2x)  

2. Ehre, Ehre, Ehre sei dem König allein. (2x)  

1 + 2. Du bist König und Herr, du regierest mit Macht, deine Herrlichkeit ist 

offenbar. Hosanna in der Höhe.   
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94. ICH BIN DAS BROT DES LEBENS  

1. Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, der wird nicht hungern. 

Wer mir glaubt, der wird nicht dürsten. Niemand kommt zu mir, es sei denn, 

der Vater zieht ihn.   

Kv: Und er wird auferstehn, und er wird auferstehn, und er wird auferstehn 

am jüngsten Tag!   

2. Das Brot, das ich euch gebe, ist mein Fleisch für das Leben der Welt. Wer 

von diesem Brot isst, der wird ewig leben, der wird ewig leben.   

3. Ich bin die Auferstehung! Ich bin das Leben! Wer an mich glaubt, ob er 

auch stürbe, der wird ewig leben.   
 

95. ICH ERHEBE DICH  

Ich erhebe dich, mein Herr und König der Welt; ich erhebe dich, mein Herr 

und König der Welt. Jauchze ihm zu, mein Herz, und bete ihn an, jauchze 

ihm zu, mein Herz, und bete ihn an!   
 

96. ICH HAB DICH EH UND JE GELIEBT  

Kv: Ich hab dich eh und je geliebt, darum zog ich dich zu mir. Ich hab dich 

eh und je geliebt, komm, vertraue mir!   

1. Ich, der Herr, dein Gott, habe dich gemacht, schön und wertvoll bereitet, 

du bist mein!   

2. Ich, der Herr, dein Gott, habe dich erlöst, rief dich bei deinem Namen, du 

bist mein!   

3. Ich, der Herr, dein Gott, will stets bei dir sein, keine Not kann dir schaden, 

du bist mein! ... Komm, vertraue mir!   

 

97. ICH LIEB DICH, HERR  

1. Ich lieb dich, Herr, keiner ist wie du, anbetend neigt sich mein Herz dir zu. 

Mein König, Gott, nimm dies Lied von mir! Lass mich, Herr, ein Wohlklang 

sein vor dir.   

2. Du liebst mich, Herr, keiner kommt dir gleich. Ich danke dir, denn du 

machst mich reich. Mein Schöpfer, du, nimm den Lobpreis an. Führ mich, 

Herr, ein Leben lang voran!   
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98. ICH LOBE MEINEN GOTT  

1. Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen und ich will erzählen von all 

seinen Wundern und singen seinem Namen. Ich lobe meinen Gott von gan- 

zem Herzen. Ich freue mich und bin fröhlich, Herr, in dir. Halleluja. (2x)   

2. Ich preise dich, mein Herr, mit frohem Herzen. Und dich will ich preisen 

für all deine Taten und dir die Ehre geben. Ich preise dich, mein Herr mit 

frohem Herzen. Ich freue mich und bin fröhlich, Herr, in dir. Halleluja. (2x)  

 

100. ICH TRAU AUF DICH, O HERR  

Ich trau auf dich, o Herr. Ich sage: Du bist mein Gott. In deiner Hand liegt 

meine Zeit, in deiner Hand liegt meine Zeit. Gelobet sei der Herr, denn er hat 

wunderbar seine Liebe mir erwiesen und Güte mir gezeigt.   

 

101. ICH WILL DIR DANKEN, HERR  

Ich will dir danken, Herr, unter allen Erdenvölkern. Ich will dir Loblieder 

singen unter den Menschen. Denn deine Güte reicht so weit bis zu den Him- 

meln und deine Treue, so weit die Wolken gehn.    

Sei erhoben, o Gott, über den Himmel. Deine Herrlichkeit sei über alle Welt. 

Sei erhoben, o Gott, über den Himmel. Deine Herrlichkeit, deine Herrlich- 

keit, deine Herrlichkeit sei über alle Welt.   

 

102. ICH WILL EINZIEHEN IN SEIN TOR  

Ich will einziehen in sein Tor mit dem Herzen voller Dank, ich will treten in 

den Vorhof mit Preis! Denn ich weiß, dies ist der Tag, den der Herr gemacht.  

Ich will mich freun, er hat mich froh gemacht! Er hat mich froh gemacht, er 

hat mich froh gemacht. Ich will mich freun, er hat mich froh gemacht! Er hat 

mich froh gemacht!   
 

103. ICH WILL LOBEN DEN HERRN ALLEZEIT  

1. Ich will loben den Herrn allezeit, ich will loben den Herrn allezeit.  

2. Sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein. Ich will loben den Herrn 

allezeit.   
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104. ICH WILL SINGEN DEM HERRN  

Ich will singen dem Herrn mein Leben lang, Loblieder bringen meinem Gott, 

solange ich bin. Meines Herzens Rede möge ihm wohlgefalln. Ich will mich 

freun, ich will mich freun in dem Herrn.    

Lobe den Herrn, meine Seele! Halleluja! Lobe den Herrn meine Seele! Hal- 

leluja! Lobe den Herrn, meine Seele! Halleluja! Lobe den Herrn, meine 

Seele! Halleluja!   
 

105. ICH WILL SINGEN VON DER GNADE MEINES HERRN  

Ich will singen von der Gnade meines Herrn für immer, ewiglich singe ich. 

Ich will singen von der Gnade meines Herrn für immer, ich will singen von 

der Gnade meines Herrn.    

Mit dem Mund verkünde ich deine Treue, deine Treue. Mit dem Mund ver- 

künde ich deine Treue bis in Ewigkeiten! Ich will singen von der Gnade mei- 

nes Herrn für immer, ich will singen von der Gnade meines Herrn.   
 

106. IHR SEID DAS SALZ DER ERDE  

Kv: Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht der Welt. (2x)   

1. Eine Stadt, die auf einem Berge liegt, kann nicht verborgen bleiben.(2x)  

2. Nehmet euch einander an, wie ich euch angenommen. (2x)   

3. Einer vergebe dem anderen, so wie ich euch vergebe. (2x)   

4. Bleibet in meiner Liebe, so wie ich in euch bleibe. (2x)   
 

107. IHR WERDET DIE KRAFT DES HEILIGEN GEISTES 

EMPFANGEN.   

Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen. Er kommt auf euch 

herab. Ihr werdet meine Zeugen sein.   
 

108. IHR, MEINE FREUNDE, HABT KEINE FURCHT  

1. Ihr, meine Freunde, habt keine Furcht. Auf! Freuet euch! Freuet euch! Ich 

lass euch nicht als Waisen zurück, ich meinen Geist euch schenk.   

Kv: Deines Geistes Stürme sende aus. Deiner Kirche gib Licht. Deine Feu- 

ertaufe schaff uns neu. Unsrer Liebe schenke Kraft.   

2. Wenn ihr mich liebt und befolgt mein Wort, dann freuet euch! Freuet euch! 

Mein Vater kommt und nimmt Wohnung in euch, ihr Tempel Gottes seid!   
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3. Wenn ihr euch liebt, so wie ich euch geliebt, dann freuet euch! Freuet 

euch! Die Welt wird sehen, dass Gott in euch, ihr meine Jünger seid!   

4. Ihr, meine Zeugen, ich rechne mit euch! Auf! Freuet euch! Freuet euch! 

Macht kund mein Wort bis zum Rand der Welt, mein Herrlichkeit und 

Macht!   
 

109. IM NAMEN DES VATERS (portugiesisch)  

1. Im Namen des Vaters, im Namen des Sohnes, im Namen des Heiligen 

Geistes versammeln wir uns. (2x)    

Wir loben dich. Wir beten dich an, wir danken dir, dem großen Gott. Erlöser 

der Welt, o Herr, wir folgen dir nach. Wir loben dich, wir beten dich an, wir 

danken dir, dem großen Gott. Wir dienen dir, dem liebenden Gott. (2x)   

2. Em nome do Pai, em nome do Filho, em nome do Espirito Santo estamos 

aqui.  Em nome do Pai, em I nome do Filho, em nome do Espirito Santo 

estamos aqui.    

Para louvar, a gradecer, bendizer e adorar, estamos a qui, Senhor, ate u di- 

spor. Para louvar, a gradecer, bendizer e adorar. Ti amclamar Deus de Amor. 

(2x)   

3. Im Namen des Vaters, im Namen des Sohnes, im Namen des Heiligen 

Geistes versammeln wir uns (2 x).    

Dir weihn wir uns, gehören dir an. Du bist der Herr, du unser Gott. Nimm an 

dieses Lied, o Herr, wir schenken es dir. Dir weihn wir uns, gehören dir an. 

Du bist der Herr, du unser Gott, gehören dir, dem liebenden Gott (2 x).   

 

110. IMMANUEL  

Immanuel, Immanuel, sein Name heißt Immanuel. Gott hat sich uns offen- 

bart, sein Name heißt Immanuel.   

 

111. IN DEINEM NAMEN WOLLEN WIR  

Kv: In deinem Namen wollen wir den Weg gemeinsam gehn mit dir. Du bist 

unsere Mitte, bist unsre Kraft. Und deinen Namen preisen wir und loben dich 

und danken dir, du bist unsere Mitte, die Einheit schafft.   

1. Herr, so wie du uns liebst, so wollen wir einander lieben. Herr, so wie du 

verzeihst, so wollen wir verzeihen.   
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2. Herr, so wie du uns stärkst, so wollen wir einander stärken. Herr, so wie 

du vertraust, so wollen wir vertrauen.   

 

112. IN SEIN HAUS SIND WIR GEKOMMEN  

1. In sein Haus sind wir gekommen, wir haben uns versammelt und loben ihn; 

in sein Haus sind wir gekommen und haben uns versammelt und ehren ihn; 

in sein Haus sind wir gekommen und haben uns versammelt und beten 

Christus an. Preiset ihn, Jesus ist der Herr!   

2. Achte nicht mehr auf dich selbst und schaue Jesus an und lobe ihn; achte 

nicht mehr auf dich selbst und schaue Jesus an und ehre ihn; achte nicht mehr 

auf dich selbst und schaue Jesus an und bete Christus an. Preise ihn, Jesus ist 

der Herr!   

3. Heb die Hände auf zu ihm und preise seinen Namen und lobe ihn; heb die 

Hände auf zu ihm und preise seinen Namen und ehre ihn; heb die Hände auf 

zu ihm und preise seinen Namen und bete Christus an. Preise ihn, Jesus ist 

der Herr!   

 

113. INS WASSER FÄLLT EIN STEIN  

1. Ins Wasser fällt ein Stein, ganz heimlich still und leise, und ist er noch so 

klein, er zieht doch weite Kreise. Wo Gottes große Liebe in einen Menschen 

fällt, da wirkt sie fort in Tat und Wort hinaus in unsre Welt.   

2. Ein Funke, kaum zu sehn, entfacht doch helle Flammen, und die im Dun- 

keln stehn, die ruft der Schein zusammen. Wo Gottes große Liebe in einem 

Herzen brennt, da wird die Welt vom Licht erhellt, da bleibt nichts, was uns 

trennt.   

3. Nimm Gottes Liebe an. Du brauchst dich nicht allein zu mühn, denn seine 

Liebe kann in deinem Leben Kreise ziehn. Und füllt sie erst dein Leben, und 

setzt sie dich in Brand, gehst du hinaus, teilst Liebe aus, denn Gott füllt dir 

die Hand.   

 

114. JA, FREUET EUCH IM HERRN  

1. Ja, freuet euch im Herr und jubelt immerdar! Kommt, singt eure Jubellie- 

der laut! Ja, freuet euch im Herrn und jubelt immerdar! Kommt, singet eure 

Jubellieder laut!   
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Kv: Danket, danket, singt ein neues Lied! Großes hat der Herr an uns getan. 

Danket, danket, singt ein neues Lied! Großes hat der Herr an uns getan.   

2. Ein wunderbarer Tag, den uns der Herr gemacht! Zu neuem Leben hat er 

uns geborn! (2x)   

3. Dein Tod hat uns erlöst von aller Angst und Schuld, und auferstehen dür- 

fen wir mit dir. (2x)   

4. Ja, würdig bist du, Herr, zu hören unser Lob, und alle Wesen preisen dich 

mit Macht. (2x)   

 

115. JA, WENN DER HERR EINST WIEDER KOMMT  

1. Ja, wenn der Herr einst wieder kommt, ja wenn der Herr einst wieder 

kommt, dann lass mich auch dabei sein, wenn der Herr einst wieder kommt.  

2. Und wenn die Heilgen auferstehn, -   

3. Und wenn sie stehn um deinen Thron, -   

4. Und wenn das Buch geöffnet wird, -   

5. Und wenn man singt: Halleluja, -   

6. Und wenn die Welt wird wieder neu, -   

7. Und wenn das Lamm zur Hochzeit kommt, -   

8. Und wenn du uns beim Namen rufst, und wenn du uns beim Namen rufst, 

dann lass mich auch dabei sein, wenn du uns beim Namen rufst.   

 

116. JESUS, DEIN LICHT  

1. Herr, das Licht deiner Liebe leuchtet auf, strahlt inmitten der Finsternis für 

uns auf Jesus, du Licht der Welt, sende uns dein Licht. Mach uns frei für die 

Wahrheit, die jetzt anbricht. Sei mein Licht, sei mein Licht.   

Kv: Jesus, dein Licht füll dies Land mit des Vaters Ehre! Komm, Heilger 

Geist, setz die Herzen in Brand! Fließ Gnadenstrom, überflute dies Land mit 

Liebe! Sende dein Wort, Herr, dein Licht strahle auf!   

2. Herr, voll Ehrfurcht komm ich zu deinem Thron aus dem Dunkel ins Licht 

des Gottessohns. Durch dein Blut kann ich nun vor dir stehen. Prüf mich, 

Herr, lass mein Dunkel vergehen. Sei mein Licht, sei mein Licht!   

3. Schaun wir, König, zu deinem Glanze auf, dann strahlt dein Bild auf un- 

serm Antlitz auf. Du hast Gnade um Gnade gegeben, dich widerspiegelnd 

erzählt unser Leben von deinem Licht, von deinem Licht!   
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117. JESUS, HÖCHSTER NAME  

Jesus, höchster Name, teurer Erlöser, siegreicher Herr. Immanuel, Gott ist mit 

uns, herrlicher Heiland, lebendiges Wort. Er ist der Friedensfürst und der 

allmächtige Gott, Ratgeber wunderbar, ewiger Vater, und die Herrschaft ruht 

auf seiner Schulter, und seines Friedensreichs wird kein Ende sein.   

 

118. JESUS, MEIN KÖNIG  

Jesus, mein König, ich neige mich vor dir. Lobpreis, Anbetung sei dir, dem 

Herrn. Halleluja, halleluja. Halleluja, halleluja.   

 

119. JETZT IST DIE ZEIT  

Kv: Jetzt ist die Zeit, jetzt ist die Stunde, heute wird getan oder auch vertan, 

worauf es ankommt, wenn er kommt.   

1. Der Herr wird nicht fragen: Was hast du gespart, was hast du alles beses- 

sen? Seine Frage wird lauten: Was hast du geschenkt, wen hast du geschätzt 

um meinetwillen?   

2. Der Herr wird nicht fragen: Was hast du gewusst, was hast du Gescheites 

gelernt? Seine Frage wird lauten: Was hast du bedacht, wem hast du genützt 

um meinetwillen?   

3. Der Herr wird nicht fragen: Was hast du gesagt, was hast du alles verspro- 

chen? Seine Frage wird lauten: Was hast du getan, wen hast du geliebt um 

meinetwillen?   

 

120. JUBILATE DEO  

Jubilate Deo, omnis terra. Servite Domino in laetitia. Halleluja, halleluja, in 

laetitia. Halleluja, halleluja, in laetitia.   

 

121. JUNGFRAU, WIR DICH GRÜßEN  

1. Maria, wir dich grüßen, o Maria, hilf! Und fallen dir zu Füßen, o Maria 

hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

2. Voll Zuversicht wir bitten, o Maria, hilf! Durch das, was du gelitten, o 

Maria, hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   
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3. Dass wir Verzeihung finden, o Maria, hilf! Für unsre vielen Sünden, o 

Maria, hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

4. Dass wir vor Gott bestehen, o Maria, hilf! Den Weg des Guten gehen, o 

Maria, hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

5. Sieh an die Not der Armen, o Maria, hilf! Weck Mitleid und Erbarmen, o 

Maria, hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

6. In Krankheit und Beschwerden, o Maria, hilf! Lass Heil und Hilfe werden, o 

Maria, hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

7. Vor Mord und Kriegsgefahren, o Maria, hilf! Wollst du dein Volk bewah- 

ren, o Maria, hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

8. Bitt, dass die Frucht der Erde, o Maria hilf! Gesegnet reichlich werde, o 

Maria hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

9. Bitt, dass auf Erden werde, o Maria hilf! Ein Hirt und eine Herde, o Maria 

hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

10. Bitt Gott für unsre Freunde, o Maria, hilf! Und auch für unsre Feinde, o 

Maria, hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

11. Im Leben und im Sterben, o Maria, hilf! Wollst Gnade uns erwerben, o 

Maria hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!    

12. Auf dass wir all dort oben, o Maria, hilf! Mit dir Gott ewig loben, o Maria 

hilf! O Maria, hilf uns all hier in diesem Jammertal!   

 

122. KOMM HERAB, O HEILGER GEIST  

1. Komm herab, o Heilger Geist, der die finstre Nacht zerreißt, strahle Licht 

in diese Welt.   

2. Komm, der alle Armen liebt, komm, der gute Gaben gibt, komm, der jedes 

Herz erhellt.   

3. Höchster Tröster in der Zeit, Gast, der Herz und Sinn erfreut, köstlich Lab-

sal in der Not.   

4. In der Unrast schenkst du Ruh, hauchst in Hitze Kühlung zu, spendest 

Trost in Leid und Tod.   

5. Komm, o du glückselig Licht, fülle Herz und Angesicht, dring bis auf der 

Seele Grund.   

6. Ohne dein lebendig Wehn kann im Menschen nichts bestehn, kann nichts 

heil sein noch gesund.    
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7. Was befleckt ist, wasche rein, Dürrem gieße Leben ein, heile du, wo 

Krankheit quält.    

8. Wärme du, was kalt und hart, löse, was in sich erstarrt, lenke, was den 

Weg verfehlt.   

9. Gib dem Volk, das dir vertraut, das auf deine Hilfe baut, deine Gaben zum 

Geleit.   

10. Lass es in der Zeit bestehn, deines Heils Vollendung sehn und der Freu- 

den Ewigkeit. Amen.  

  

123. KOMM, DU GEIST DER HEILIGKEIT  

Kv: Komm, du Geist der Heiligkeit, komm, du Geist des Lichtes, komm, du 

Geist des Feuers, komm, entzünde uns.   

1. Komm, Geist des Vaters, sei unser Licht. Sende vom Himmel deine Herr- 

lichkeit.   

2. Du wahrer Zeuge, du gibst uns Kraft zu verkünden: Christ ist auferstan- 

den!   

3. Komm, himmlische Quelle, du Lebensbrunn. Stärke das Herz und heile 

den Leib.   

4. Geist unseres Jubels, Freude der Kirche, lass uns das Lied des Lammes 

singen.   

 

124. KOMM, HEILGER GEIST, MIT DEINER KRAFT  

Kv: Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft, die uns verbindet und Leben 

schafft.   

1. Wie das Feuer sich verbreitet und die Dunkelheit erhellt, so soll uns dein 

Geist ergreifen, umgestalten unsre Welt.   

2. Wie der Sturm, so unaufhaltsam dring in unser Leben ein. Nur wenn wir 

uns nicht verschließen, können wir deine Kirche sein.   

3. Schenke uns von deiner Liebe, die vertraut und die vergibt. Alle sprechen 

eine Sprache, wenn ein Mensch den andern liebt. 
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125. KOMMT IN SEIN TOR  

Kommt in sein Tor mit dankbarem Harzen, kommt in den Vorhof mit Lob- 

gesang! Kommt in sein Tor mit dankbarem Herzen, kommt in den Vorhof 

mit Lobgesang.    

Erfreut euch im Herrn, unserem Schöpfer, erfreut euch im Herrn, unserem 

Gott, erfreut euch im Herrn, unserem Retter, erfreut euch im Herrn, dem Vater 

des Lichts.   

 

126. KOMMT UND LASST UNS ZIEHN  

1. Kommt und lasst uns ziehn hinauf zum Berge unsres Herrn, zum Hause 

Gottes lasst uns gehn. (2x) ...    

Kv: Und er wird uns seine Wahrheit lehrn, und wir werden seine Wege gehn, 

und die Weisung wird ausgehn von Zion und das Wort unsres Herrn von 

Jerusalem.   

2. Gib mir deine Hand und lasst uns miteinander gehn! Zu ihm, dem Herren, 

wolln wir flehn. (2x)    

3. Geh und bring die Botschaft zu den Menschen dieser Erd, zu Jüngern mache 

sie dem Herrn. (2x)    

 

127. KOMMT ZU MIR  

Kommt zu mir, die ihr mühselig und beladen seid. Kommt zu mir, und ich 

gebe euch Ruh. Nehmt mein Joch und lernet von mir, denn ich bin sanftmütig 

und von Herzen demütig. So werdet ihr finden Ruhe für euere Seelen, denn 

mein Joch ist sanft, und meine Bürde ist leicht.   

 

128. LAUDATE OMNES GENTES   

1. Laudate omnes gentes, laudate Dominum! Laudate omnes gentes, laudate 

Domninum!   

2. Lobt Gott, ihr Völker alle! Dem Herrn sei Preis und Ehr! Lobt Gott, ihr 

Völker alle! Dem Herrn sei Preis und Ehr!   
 

129. LAUDATO SII, O MI SIGNORE  

Kv: Laudato sii, o mi Signore, laudato sii, o mi Signore, laudato sii, o mi 

Signore, laudato sii, o mi Signore. (Laudato sii)   
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1. Lob für deine ganze Schöpfung, für den Mond und für die Sonne, für die 

Sterne und die Winde, für das Wasser und das Feuer.   

2. Für die Schwester, Mutter Erde, die uns nährt und uns beherbergt, für die 

Früchte, Blumen, Kräuter, für die Berge und die Meere.   

3. Dass der Sinn sei unsres Lebens, dir zu singen, dich zu loben, und dass 

unser ganzes Leben sei ein unaufhörlich Loblied.   
 

 

130. LOBE DEN HERRN  

Kv: Lobe den Herrn, lobe den Herrn, lobe den Herrn, meine Seele, lobe den 

Herrn!   

1. Denn er vergibt dir all deine Sünden und heilt all deine Gebrechen. (2x)  

2. Denn er erlöst dich von dem Verderben, krönt dich mit seinem Erbarmen. 

(2x)   

3. So hoch der Himmel über der Erde, ist seine Gnade über dir! (2x)  

4. Lobe den Herrn, ja lobe den Herrn, ja lobe den Herrn, meine Seele. (2x)  
 

 

131. LOBPREISET UNSERN GOTT  

1. Lobpreiset unsern Gott, singet ihm ein neues Lied, der uns aus aller Not in 

seine Liebe rief.    

Kv: Freuet euch, ich komm mit Macht und Herrlichkeit. Blicket auf und 

glaubt, mein Tag ist nicht mehr weit, ich komm.   

2. Er hat uns selbst gesagt: "Der Vater hat euch lieb." Darum seid unverzagt, 

stellt euch auf seinen Sieg!   

3. Wer meiner Kraft vertraut, wird meine Wunder sehn, und meine Herrlich- 

keit wird allzeit mit ihm gehn.   

4. In der Welt, da habt ihr Angst, doch ich habe sie besiegt. Wer meinem 

Namen traut, der ist es, der mich liebt.   

5. Meine Freude sei mit euch auch in Dunkelheit und Streit, und meine Sie- 

gesmacht führt euch in Herrlichkeit!   
 

132. LOBSINGET UNSERM GOTT  

Lobsinget unserm Gott, lobsinget, lobsinget unserm Gott, lobsinget, lobsin- 

get unserm Gott, lobsinget! Halleluja! Denn der Herr ist der König der gan- 

zen Schöpfung. Lobsinget unserm Gott, ja lobsinget ihm! Klatscht in die 

Hände und jauchzt, all ihr Völker, denn er ist hoch erhaben!   
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133. LOBT UND PREIST DEN HERRN   

1. Lobt und preist den Herrn, halleluja, halleluja. Er ist der Herr des Alls, 

halleluja, halleluja.    

Kv: Lob und Preis, Lob und Preis ihm, dem höchsten Herrn. Lob und Preis, 

Lob und Preis, ihm, dem höchsten Herrn.   

2. Kommt und singt dem Herrn, halleluja, halleluja. Ihm, der alles schuf, 

halleluja, halleluja.    

3. Für uns vollbringt er Wunder, halleluja, halleluja. Und seine Huld währt 

ewig, halleluja, halleluja.   

4. Singen will ich ihm, halleluja, halleluja. Jeden Morgen neu, halleluja, hal- 

leluja.   
 

134. MACHE DICH AUF  

Mache dich auf und werde Licht, mache dich auf und werde Licht, mache 

dich auf und werde Licht, denn dein Licht kommt.   
 

135. MACHT, KRAFT, SIEG UND FRIEDEN  

Kv: Macht, Kraft, Sieg und Frieden ist im Namen Jesu! Macht, Kraft, Sieg 

und Frieden ist in ihm allein!   

1. Jesus, Jesus, Sturm und Wasserwogen müssen schweigen, neigen sich vor 

dir.   

2. Jesus, Jesus, Blinde machst du sehend, Taube hören, Lahme stehen auf.  

3. Jesus, Jesus, du der Juden König, starbst am Kreuze und bezwangst die 

Welt.   

4. Jesus, Jesus, auferstandner Meister, thronst für ewig als der Friedefürst.  

5. Jesus, Jesus, niemand ist wie Jesus, liebet, lobet, preiset ihn allein!  
 

136. MARIA, DICH LIEBEN  

1. Maria, dich lieben ist allzeit mein Sinn; dir wurde die Fülle der Gnaden 

verliehn: du Jungfrau, auf dich hat der Geist sich gesenkt; du, Mutter, hast 

uns den Erlöser geschenkt.   

2. Dein Herz war der Liebe des Höchsten geweiht; du warst für die Botschaft 

des Engels bereit. Du sprachst: "Mir geschehe, wie du es gesagt. Dem Herrn 

will ich dienen, ich bin seine Magd."   
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3. Du Frau aus dem Volke, von Gott ausersehn, dem Heiland auf Erden zur 

Seite zu stehn, kennst Arbeit und Sorge ums tägliche Brot, die Mühsal des 

Lebens in Armut und Not.   

4. Du hast unterm Kreuze auf Jesus geschaut; er hat dir den Jünger als Sohn 

anvertraut. Du Mutter der Schmerzen, o mach uns bereit, bei Jesus zu stehen 

in Kreuz und in Leid.   

5. Du Mutter der Gnaden, o reich uns die Hand auf all unsern Wegen durchs 

irdische Land. Hilf uns, deinen Kindern, in Not und Gefahr; mach allen, die 

suchen, den Sohn offenbar.   

6. Von Gott über Engel und Menschen gestellt, erfleh uns das Heil und den 

Frieden der Welt. Du Freude der Erde, du himmlische Zier, du bist voll der 

Gnade, der Herr ist mit dir.   
 

137. MEDJUGORJE-HYMNE  

1. Aus des Himmels lichten Höhen steigst du, Mutter, zu uns nieder. Sieh uns 

Kinder vor dir stehen, bringen froh dir unsre Lieder.  

2. Schau auf uns und tröst uns alle, breite deine Hände über uns. Deinem Sohn 

uns anempfehle, Friedenskönigin, bitt' für uns.  

3. Schau der Pilger große Zahlen, die in Liebe zu dir eilen. Nimm hinweg der 

Seelen Qualen, alle Wunden magst du heilen.  

4. Auf den Rufen woll'n wir hören, deine Bitten stets erfüllen; danken dir für 

deine Lehren, zeig uns, Mutter, Gottes Willen.  

5. Lass die Kirche neu erblühen,  deine Liebe sie entzünde. Gottes Gnad' sei 

uns verliehen, dass die Welt den Frieden finde.  

Gospa, Majka moja, Kraljica mira Gospa, Majka moja, Kraljica mira Gospa, 

Majka moja, Gospa, Majka moja, Ti Gospa, Majka moja, Gospa, Majka Moja, 

Ti.  

 

138. MEDJUGORJE - LIED 

Königin des Friedens, Mutter, zu dir kommen wir, Maria. Unser Hoffen, 

unser Sehnen, tragen wir zu dir, Maria.   

Bringe uns den Frieden, Mutter, Umkehr schenke uns, Maria.  Führe uns zu 

deinem Sohne, bitte du für uns, Maria.   
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139. MEERSTERN, ICH DICH GRÜßE   

1. Meerstern, ich dich grüße! O Maria hilf! / Gottes Mutter, süße! O Maria 

hilf!   

Kv.: Maria hilf uns allen aus unsrer tiefen Not!  

2. Rose ohne Dornen. O Maria hilf! / Du von Gott Erkorne. O Maria hilf!  

3. Lilie ohne gleichen. O Maria hilf! / Der die Engel weichen! O Maria hilf!  

4. Du Quell aller Freuden. O Maria hilf! / Trösterin im Leiden! O Maria hilf!  

5. Hoch auf deinem Throne. O Maria hilf! / Aller Jungfrau'n Krone! O Maria 

hilf!   

6. Gib' ein reines Leben. O Maria hilf! / Sichere Reis' daneben! O Maria hilf!  

7. Dich als Mutter zeige. O Maria hilf! / Gnädig uns zuneige! O Maria hilf!  

8. Hilf uns Christen flehen. O Maria hilf! / Fröhlich vor ihm stehen! O Maria 

hilf!   

 

140. MEIN GOTT, WELCHE FREUDE  

Kv: Mein Gott, welche Freude, mein Gott, welche Freude, mein Gott, wel- 

che Freude an dem Tag, an dem du kommst.   

1. Es jauchze die Wüste, der Jubel füllt das Einödland, die Steppe steht in 

Blüte da, wenn der Herr im Licht erscheint.   

2. Wacht auf doch, ihr Müden, erstarket, die der Tod beherrscht! Tröstet 

euch, seid ohne Furcht, Gott ist unterwegs zu uns.   

3. Der Herr ist der Retter aus Fesseln und aus Dunkelheit. Hebt die Augen 

und vertraut, trösten wird er bald sein Volk.   

 

141. MEIN HERZ ERHEBT DIE GRÖßE MEINES HERRN  

Mein Herz erhebt die Größe meines Herrn, und mein Geist frohlockt in Gott, 

dem Heiland. Denn der Herr hat angesehn meine Niedrigkeit, und sein Name 

wird für immer erhoben sein. Denn Großes hat der Herr an mir getan, und 

seine Güte, sie währet ewiglich. Ja, heilig, heilig, heilig ist der Herr. Heilig, 

heilig, heilig, heilig ist der Herr.   
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142. MEIN HIRT IST GOTT DER HERR (GL 421)  

1. Mein Hirt ist Gott der Herr. / Er wird mich stets geleiten auch wenn mein 

Weg mich führt / durch dunkle schwere Zeiten nicht nur auf grüner Au´/  kann 

ich ihm ganz vertrau´n auch in der Wüstennot / ist er an meiner Seit´ ja Er 

verlässt mich nicht / führt mich hinaus ins Weite.  

2. Aus Unheil hat er mich / befreit und neu geboren wenn ich auf dunklem 

Pfad / die Richtung hab´ verloren in Finsternis und Nacht / hat er mit mir 

gewacht in Angst und Einsamkeit / litt mit mir Schmerz und Not  war mir das 

Lebensbrot / auf allen meinen Wegen.    

3. Ich traue Gott dem Herrn / dem Treuen ohne Enden Er hält uns immerdar 

/ in seinen guten Händen auch wenn wir ihn nicht seh´n / und in die Irre geh´n    

ist Er der "Ich bin da" / und wird in Todesangst wenn mir am allerbangst‘ / 

sein Licht zum Ziel uns geben.  

(T: Jutta Respondek, überarbeitet: M. Stutzenberger)  
 

143. MEINE STÄRKE UND MEIN LOBLIED  

Kv: Meine Stärke und mein Loblied, mein Loblied ist der Herr, und er ward 

mein Heil! Meine Stärke und mein Loblied, mein Loblied ist der Herr, und er 

ward mein Heil!   

1. Ich werde nicht sterben, ich werde leben, ich werde nicht sterben, ich 

werde leben und des Herren Taten verkünden.   

2. Du, Herr, hast mich erhört, ich danke dir; du, Herr, hast mich erhört, ich 

danke dir, dass du mir zum Retter geworden bist.   

3. Drum fürchte ich mich nicht, du bist mit mir; drum fürchte ich mich nicht, 

du bist mit mir, was können mir Menschen, mir Menschen tun?   

4. Du, Herr, bist unser Gott, wir danken dir. Du, Herr, bist unser Gott, wir 

danken dir, denn, Herr, deine Güte währt ewiglich!   
 

144. MEINEN FRIEDEN GEBE ICH EUCH  

1. Meinen Frieden gebe ich euch, meinen Frieden, den die Welt noch nicht 

kennt, einen Frieden, den die Welt nicht verstehen kann, Frieden zu geben, 

Frieden zu leben, meinen Frieden gebe ich euch.   

2. Meine Hoffnung gebe ich euch ...  

3. Meine Freude gebe ich euch ...  

4. Meine Liebe gebe ich euch ...  
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145. MENSCHEN AUF DEM WEG  

Kv: Menschen auf dem Weg durch die dunkle Nacht, habt Vertrauen, der 

Tag bringt an. Christus hat der Welt das Licht gebracht. Hebt die Augen und 

schaut ihn an. Christus hat der Welt das Licht gebracht. Hebt die Augen und 

schaut ihn an.   

1. Es wird Zeit auf das Wort zu hörn, das von Gottes Reich spricht. Es wird 

Zeit auf die Kraft zu baun, die das Dunkel zerbricht.   

2. Es wird Zeit, dass die Angst vergeht, die uns täglich bedrängt. Es wird 

Zeit, dass die Freude wirkt, die uns Christus geschenkt.   

3. Es wird Zeit, dass wir Frieden sän, weil die Hoffnung sonst stirbt. Es wird 

Zeit, dass die Liebe wächst, weil der Mensch sonst verdirbt.   

4. Es wird Zeit, dass der heilge Geist unsre Herzen belebt. Es wird Zeit, dass 

bald seine Frucht an jedem Ort aufgeht.   
   

146. MIT DIR GEH ICH ALLE MEINE WEGE (GL 901)   

1. Mit dir geh ich alle meine Wege, mit dir bin ich alles, was ich bin:  Enge, 

Weite, Nähe, Licht und Dunkel, alles, Vater führt mich zu dir hin.   

2. Mit dir geh ich alle meine Wege, mit dir wag ich jeden neuen Schritt, 

manchmal fragend und nur im Vertrauen: Du bist da, gehst alle Wege mit.   

3. Mit dir geh ich alle meine Wege, mit dir nehm ich jeden neuen Tag, wie er 

kommt aus deinen guten Händen, denn du gibst ihm, was er fassen mag.   

4. Mit dir geh ich alle meine Wege, mit dir sag ich immer neu mein Ja.   

Kann ja doch nicht anders, als dich lieben, bist du mir mit deinem Segen nah.   

 

147. MORGENSTERN  

Morgenstern, Jesus, mein Herr, Heiland und Retter und König. Gottes Sohn, 

strahlend schön! Hebt eure Stimmen und singt. Halleluja, Preis sei dir! Hal- 

leluja, großer Gott! Halleluja, Preis sei dir! Halleluja, Herr Zebaoth.  
  

148. NIMM EIN DAS GUTE LAND  

Nimm ein, nimm ein das gute Land, das Gott dir gibt. Nimm ein, nimm ein, 

das gute Land, das Gott dir gibt, und lass dein Leben vor ihm sein so ange- 

nehm, dass der Herr sich dran freut. (2 x)    

Lass mich sein ein Bote deines Friedens, lasst mich sein ein Bote deines Frie- 

dens, dass die Welt in mir die Liebe Gottes sieht.   
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149. NIMM MEIN LEBEN  

1. Nimm mein Leben, nimm es ganz, immer größer sei dein Glanz, denn du 

hast mich ja erkauft mit deinem Blut. Nimm mich hin, nimm mich hin, du 

allein bist mein Gewinn, denn du hast mich ja erkauft mit deinem Blut.   

2. Nimm die Augen, dass sie sehn, wie dein Wille kann geschehn, leite mich 

mit deinem Blick niemals zurück! Du bist groß, du bist groß, ja ich komm 

nicht von dir los, leite mich mit deinem Blick niemals zurück!   

3. Nimm den Mund, damit ich sag, dass es bald wird heller Tag, wenn du 

kommst in Herrlichkeit, König zu sein. Deine Botschaft leg hinein, ich will 

ganz durchlässig sein, bis du kommst in Herrlichkeit, König zu sein.   

4. Nimm mein Herz, zieh darin ein, du allein sollst Herrscher sein, nimm 

mein Wollen und mein Tun zu deinem Ruhm. Mein Verlangen geb ich dir, 

es gehört nicht länger mir, nimm mein Wollen und mein Tun zu deinem 

Ruhm.   

 

150. NIMM, O HERR, DIE GABEN  

1. Nimm, o Herr, die Gaben, die wir bringen. Sieh auf uns und segne Brot 

und Wein. Was wir beten und was wir singen, soll allein für dich unsre Op- 

fergabe sein.   

2. Lass uns alle deine Jünger werden. Wer sein Leben mit dir wagt, gewinnt. 

Denn durch dieses Brot schenkst du uns Leben, selbst wenn wir in dieser 

Welt gestorben sind.   
 

151. NUN DANKET ALL  

1. Nun danket all und bringet Ehr, ihr Menschen in der Welt, dem, dessen 

Lob der Engel Heer im Himmel stets vermeldt.   

2. Ermuntert euch und singt mit Schall Gott, unserm höchsten Gut, der seine 

Wunder überall und große Dinge tut.   

3. Er gebe uns ein fröhlich Herz, erfrische Geist und Sinn und werf all Angst, 

Furcht, Sorg und Schmerz in Meerestiefen hin.   

4. Er lasse seinen Frieden ruhn auf unserm Volk und Land; er gebe Glück zu 

unserm Tun und Heil zu allem Stand.   

5. Solange dieses Leben währt, sei er stets unser Heil, und wenn wir scheiden 

von der Erd, verbleib er unser Teil.  
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 152. O DU GOTTESLAMM  

O du Gotteslamm, vom Vater so geliebt, das sich für die Schuld der Welt zum 

Sühneopfer gibt:    

1.+ 2. erbarme dich unser, erbarme dich unser, erbarme dich unser, o Herr.   

3. Gib uns deinen Frieden, gib uns deinen Frieden, gib uns deinen Frieden, o 

Herr.   

 

153. O HERR, ICH LIEBE DICH  

O Herr, ich liebe dich. Jesus, ich liebe dich. Meine Sonne bist du Tag für Tag. 

Ich liebe dich. Du mein Stern in der Nacht. dunkelster Nacht; du hast  

alles für mich wieder gut gemacht. Meines Lebens Quell bist du allein. Ich 

liebe dich.  

  

154. O HERR, MEIN GOTT, DICH SUCHE ICH  

1. O Herr, mein Gott, dich suche ich, ich sehne mich nach dir. Meine Seele 

dürstet nach dir, Herr, wie tro- ckenes dürres Land.   

2. Ich schaue im Tempel aus nach dir, zu sehn deine Herrlichkeit. Denn bes- 

ser als das Leben ist dein Licht. Ich preise dich.   

3. So will ich dich rühmen mein Leben lang, mich ausstrecken beim Gebet. 

Meines Herzens Freude ist es ja, dich zu loben in Fröhlichkeit.   

4. Leg ich mich hin zum Schlaf, denk ich an dich; lieg ich wach, sinn ich nach 

über dich. Du bist mein Helfer und mein Halt. Meine Seele hängt an dir.   

5. Ehre sei dem Vater und dem Sohn, Ehre sei dem Heilgen Geist. Wie es war 

im Anfang, so auch jetzt und in alle Ewigkeit.   
   

155. O LAMM GOTTES, UNSCHULDIG (GL 203)   

O Lamm Gottes, unschuldig am Kreuzesstamm geschlachtet! Du littest stets 

geduldig, da Du geschmäht, verachtet. All' Sünd' hast Du getragen, sonst 

müssten wir verzagen:  

1. Erbarm dich unser, o Jesu.    

2. Gib deinen Frieden, o Jesu.   
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156. O MARIA, GNADENVOLLE  

1. O Maria Gnadenvolle schönste Zier der Himmelsaun Blicke huldvoll auf 

uns nieder die wir kindlich dir vertraun Tu uns deine Milde kund! Segne 

Mutter unsern Bund  Segne Mutter, segne Mutter, segne Mutter unsern Bund   

2. Dich zu lieben, dir zu dienen dir als Vorbild immerdar treu im Leben nach-

zuwandeln hat vereint sich uns're Schar Lieb und Lob aus Herz und Mund 

bringt dir, Mutter, unser Bund  bringt dir, Mutter, bringt dir, Mutter, bring dir, 

Mutter unser Bund… 

3. Sieh wir legen dir zu Füßen ohne Vorbehalt das Herz ordne alle seine 

Triebe lenk sie alle Himmelwärts Mach von heil'ger Liebe wund alle Seelen 

in dem Bund…  

4. Liebe Mutter, in Versuchung sei mit deiner Liebe wach, dass wir niemals 

wanken, fallen, denn wir sind so arm und schwach Stärk uns in des Kampfes 

Stund' und erhalte rein den Bund…   

5. Durch dich hoffen wir zu siegen, die der Schlange Kopf zertrat Ob auch 

Stürme uns umtoben, ob auch schwere Prüfung naht dir vertraut als festem 

Grund, Gottesmutter unser Bund….   

6. Lass den Bund dir wohlgefallen, dieses Blümlein zart und jung zieh es groß 

im Gnadenlichte, hüt es vor Beschädigung dir zum Preis in weiter Rund, lass 

erblühen unsern Bund…   

   

157. O SAGT DANK   

1. O sagt Dank unserm Herrn, denn er ist freundlich, und seine Güte währet 

ewig. O sagt Dank unserm Herrn, denn er ist freundlich, und seine Güte wäh- 

ret ewig.   

2. Ich sag Dank dir, o Herr, denn du bist freundlich, und deine Güte währet 

ewig. Ich sag Dank dir, o Herr, denn du bist freundlich, und deine Güte wäh- 

ret ewig. 

   

158. PILGER DER HOFFNUNG (Jubiläumshymne 2025)  

Kv. Licht des Lebens, Flamme unsrer Hoffnung! Dieses Lied, es steige auf zu 

dir.   

1. Gott, dein Schoß hält ewig uns geborgen. Voll Vertrauen gehen wir mit 

dir.  Alle Sprachen, alle Nationen finden Licht in deiner Offenbarung. Deine 
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Kinder, fragend, sehnend, suchend: Dein geliebter Sohn heißt sie will-

kommen. (Kv.)  

2. Gott, du siehst uns, zärtlich und geduldig und verheißt uns eine neue 

Zukunft. Deine Schöpfung, neu wird sie erstrahlen. Geist des Lebens, sprenge 

du die Mauern! (Kv.)  

3. Hebt die Augen, lasst vom Geist euch führen raschen Schrittes: Ja, der Herr 

wird kommen! Blickt auf ihn, der für uns Mensch geworden. Eilt in Scharen 

unserm Gott entgegen. (Kv.)   
 

159. PREIST DEN NAMEN JESUS  

1. Preist den Namen Jesus! Preist den Namen Jesus! Er ist mein Fels, er ist 

meine Festung, er ist mein Erlöser, auf ihn will ich vertraun. Preist den Na- 

men Jesus!   

2. Preist den Namen Jesus! Preist den Namen Jesus! Er ist mein Herr. Er ist 

meine Hilfe. Er ist meine Ret- tung, auf ihn will ich vertraun. Preist den Na- 

men Jesus!   
 

160. ROSEKRANZKÖNIGIN  

1. Rosenkranzkönigin, Jungfrau voll Gnade, lehre uns wandeln auf himmli- 

schem Pfade! Freudig erheben wir unser Gebet zu Dir. Jungfrau, Jungfrau der 

Gnade.   

2. Rosenkranzkönigin, Mutter, du Reine, gib, dass Dir unser Herz ähnlicher 

erscheine! Freudig erheben wir unser Gebet zu Dir. Jungfrau, Jungfrau Du 

Reine!   

3. Rosenkranzkönigin, Fürstin Du Hehre, Flehe bei Deinem Sohn, dass er 

gewähre, Was von dem Himmel kommt und uns zum Heile frommt. Fürstin, 

Fürstin, du Hehre!   

4. Rosenkranzkönigin, Pforte des Lebens, Lass uns nicht flehn zu Dir, rufen 

vergebens! Ein Wort zu Deinen Sohn, schenkt uns ja Sieg und Lohn, Pforte, 

Pforte des Lebens!   

5. Rosenkranzkönigin, Hilfe im Streite, Wehre die Feinde ab, treulich uns 

leite Zum ewgen Vaterland an Deiner Mutterhand, Hilfe, Hilfe im Streite.   

6. Rosenkranzkönigin, höchste der Frauen! Schirme die deiner Macht freudig 

vertrauen. Lass sie in Leid und Pein ganz dir empfohlen sein, höchste, höchste 

der Frauen!   
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7. Rosenkranzkönigin, unser Vertrauen! Lass uns in Leid und Not fest auf 

dich bauen; bis in der selge Kreis grüßt dich mit Lob und Preis unser, unser 

Vertrauen!   
   

161. SAGET DANKE ALLEZEIT   

Kv: Saget Danke allezeit, saget Danke, saget Danke allzeit!  Demos gracias 

al Senor, demos gracias, demos gracias al Senor!  

1. En la manana las aves cantan las alabanzas a Cristo salvador: y tu hermano 

porque no cantas las alabanzas a Cristo salvador?   

2. An jedem Morgen die Vögel singen die Jubellieder dir, Christus, unserm 

Herrn. Und ihr Geschwister, warum stimmt ihr nicht mit ein ins Loblied auf 

Christus, unsern Herrn? Saget Danke.   

3. Und selbst am Mittag die Blumen singen die Jubellieder dir, Christus, un- 

serm Herrn. Ihr Menschenkinder, stimmt an mit Freude die Jubellieder auf 

Christus, unsern Herrn.   

4. Und auch im Finstern der helle Mond singt die Jubellieder dir, Christus, 

unserm Herrn. Ihr Kreaturen, von Gott geschaffen, stimmt an in Freude ein 

Lied auf unsern Herrn.   
 

162. SAGT AN, WER IST DOCH DIESE  

1. Sagt an, wer ist doch diese, die vor dem Tag aufgeht, die überm Paradiese 

als Morgenröte steht? Sie kommt hervor aus Fernen, geziert mit Mond und 

Sternen, im Sonnenglanz erhöht.   

2. Sie ist die edle Rose, ganz schön und auserwählt, die Magd, die makellose, 

die sich der Herr vermählt. O eilet, sie zu schauen, die schönste aller Frauen, 

die Freude aller Welt.   

3. Du strahlst im Glanz der Sonne, Maria, hell und rein; von deinem lieben 

Sohne kommt all das Leuchten dein. Durch diesen Glanz der Gnaden sind 

wir aus Todes Schatten kommen zum wahren Schein.   
 

163. SANTO, SANTO, SANTO  

1. Santo, santo, santo. Mi corazón te adora. Mi corazón te sabe decir: Santo 

eres Señor. 

2. Heilig, heilig, heilig. Mein Herz, es betet dich an. Es weiß, was es dir sagen 

will: Heilig bist du Gott!   
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164. SCHLIEß UNS ZUSAMMEN   

Kv: Schließ uns zusammen, Herr, schließ uns zusammen mit deinen Banden 

der Liebe. Schließ uns zusammen, Herr, schließ uns zusammen, schließ uns 

zusammen in dir.   

1. Es gibt nur einen Gott, es gibt nur einen Herrn. Es gibt nur einen Leib, 

darum singen wir gern.   

2. Geschaffen zum Ruhme des Herrn, erlöst durch seinen Sohn, geborn in 

unendlichem Licht zur Mitherrschaft auf seinem Thron.   

3. Ihr seid die Familie des Herrn, ihr seid die göttliche Braut, ihr seid sein 

heiliger Wunsch, lobet und preiset ihn laut!   

 

165. SEGNE DU, MARIA  

1. Segne du Maria, segne mich, dein Kind, dass ich hier den Frieden, dort den 

Himmel find! Segne all mein Denken, segne all mein Tun, lass in deinem Segen 

Tag und Nacht mich ruhn!    

2. Segne du, Maria, alle, die mir lieb, deinen Muttersegen ihnen täglich gib! 

Deine Mutterhände breit auf alle aus, segne alle Herzen, segne jedes Haus!    

3. Segne du, Maria, jeden, der da ringt, der in Angst und Schmerzen dir ein 

Ave bringt. Reich ihm deine Hände, dass er nicht erliegt, dass er mutig 

streite, dass er endlich siegt.    

4. Segne du, Maria, unsere letzte Stund! Süße Trostesworte flüstre dann dein 

Mund! Deine Hand, die linde, drück das Auge zu, bleib im Tod und Leben 

unser Segen du!    

 

166. SEGNE UNS, O HERR  

Segne uns, o Herr! Lass leuchten dein Angesicht über uns und sei uns gnädig 

ewiglich! Segne uns, o Herr! Deine Engel stell um uns! Bewahre uns in dei- 

nem Frieden ewiglich!   

   

167. SEI GEPRIESEN, O HERR   

Kv: Sei gepriesen, o Herr, mit ganzer Kraft, sei gepriesen mit allem, was wir 

sind. Unser Lobpreis, o Herr, sei ein Opfer für dich. Wunderbares hast du uns 

geschenkt.   
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1. Wir legen ab unsre Angst, denn die Kraft unsres Lebens ist der Herr. Mit 

den Waffen der Liebe und im Namen unsres Herrn sind wir siegreich in alle 

Ewigkeit.   

2. Dein Geist gibt uns seine Macht, Jesus, du bist uns ganz nah, und wir 

kennen die Tiefe deiner Liebe zu uns, deine Fülle schenkst du uns.   

3. Unser Leben geben wir dir, Herr, nimm uns an, so wie wir sind. Nimm uns 

ganz in deine übergroße Liebe hinein! Lass uns eins sein mit dir allezeit!  

   

168. SEID STILL UND ERKENNT   

1. Seid still und erkennt, dass ich bin Gott. Seid still und erkennt, dass ich bin 

Gott. Seid still und erkennt, dass ich bin Gott.   

2. Ich bin der Herr, dein Gott, der dich heilt. Ich bin der Herr, dein Gott, der 

dich heilt. Ich bin der Herr, dein Gott, der dich heilt.   

3. Ja. dir, o Herr, vertraue ich. Ja, dir, o Herr, vertraue ich. Ja, dir, o Herr, 

vertraue ich.   

 

169. SEIN NAM IST HÖHER   

Sein Nam ist höher als jeder andre sein Sein Nam' ist höher als jeder andre, 

sein Nam' ist Jesus, sein Nam' ist Herr. (2x) 

Sein Nam' heißt Wunderrat, sein Nam' heißt Gottesheld, sein Nam' heißt 

Friedefürst, allmächtiger Gott. 

Sein Nam' ist höher als jeder andre, sein Nam' ist Jesus, Er ist der Herr. 

 

170. SEIN NAME IST HOCH ERHABEN  

Sein Name ist hoch erhaben, sein Ruhm über Himmel und Erd. Heilig ist 

Gott, der Allherrscher, der da war und ist und der da kommt. Sein Name ist 

hoch erhaben, sein Ruhm über Himmel und Erd. Heilig ist Gott, der Allherr- 

scher, der da sitzt auf dem Thron und lebt in Ewigkeit.   

 

171. SELIG SEID IHR (GL 458)  

1. Selig seid ihr, wenn ihr einfach lebt. Selig seid ihr, wenn ihr Lasten tragt.  

2. Selig seid ihr, wenn ihr lieben lernt. Selig seid ihr, wenn ihr Güte wagt.  

3. Selig seid ihr, wenn ihr Leiden merkt. Selig seid ihr, wenn ihr ehrlich 

bleibt.   
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4. Selig seid ihr, wenn ihr Frieden macht. Selig seid ihr, wenn ihr Unrewcht 

spürt.   

   

172. SENDE DEINEN GEIST AUS    

Sende deinen Geist aus, und alles wird neu. Sende deinen Geist aus, und alles 

wird neu.   

 

173. SENDE, HERR JESUS  

Sende, Herr Jesus, uns deinen Heilgen Geist! Sende, Herr Jesus, uns deinen 

Heilgen Geist! Sende, Herr Jesus, uns deinen Heilgen Geist!   

   

174. SIEHE, ICH HABE DIR GEBOTEN   

Kv: Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und freudig seist; darum 

fürchte dich nicht, ich bin dein Gott!   

1. Denn wer sich fürchtet, weiß nicht, dass Gott ihn liebt.  

2. Auch wenn du schwach bist, so hat dich Gott erwählt.  

3. Denn tief in dir lebt der Gott und Herr der Welt.  

 

175. SING MIT MIR EIN HALLELUJA  

Kv: Sing mit mir ein Halleluja, sing mit mir ein Dankeschön, denn im Dan- 

ken da liegt Segen und im Danken preis ich ihn.   

1. Für die Ruhe in der Nacht, für die Sonne, die mir lacht, für die Luft, die 

mir den Atem gibt.   

2. Für die Freunde, die ich hab, für die Liebe jeden Tag, die aus seiner großen 

Gnade quillt.   

3. Für das Wunder, das geschah, dort am Kreuz auf Golgotha, als er starb, 

damit ich leben kann.   

4. Dafür, dass er auferstand und der Hölle Macht gebannt, dafür, dass er mich 

hat neu gemacht.    

5. Dafür, dass er heut noch lebt und mir treu zur Seite steht, dafür, dass mich 

seine Liebe trägt.   
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176. SINGT DEM HERRN EIN NEUES LIED  

Singt dem Herrn, singt dem Herrn, singt dem Herrn ein neues Lied, singt 

dem Herrn ein neues Lied! (3x)   

 

177. SINGT LOBPREIS UND EHRE DEM HERRN  

Singt Lobpreis und Ehre dem Herren, Lobpreis und Ehre dem Herren, Lob- 

preis, Ehre, Lobpreis und Ehre dem Herrn.   

 

178. TANZE DEM HERRN  

Kv: Tanze dem Herrn, tanze deinem Gott, juble und sing beim Reigentanz! 

Tanze dem Herrn, tanze deinem Gott, juble und sing beim Reigentanz.   

1. Wie König David tanzte einst vor Gott, so tanzen wir dem Herrn. Seht, 

Gottes Königreich ist schon bei uns, freut euch zu jeder Zeit!   

2. So wie Maria bei Elisabeth rufe und jauchze ich. Weil Jesus Christus in 

mir wohnt, sing ich Halleluja.    

3. So wie die Hirten in Betlehem, so fanden wir den Herrn. Und wir bezeu- 

gen: Er ist Gott, schaut seine Wunder an.   

 

179. TRACHTET ZUERST NACH GOTTES REICH  

Kv: Trachtet zuerst nach Gottes Reich und seiner Gerechtigkeit; so wird 

euch alles andere zuteil, so wird euch alles andere zuteil.   

1. Seht euch die Vögel des Himmels an, sie fliegen so frei durch die Luft und 

haben Grund zum Singen genug, und haben Grund zum Singen genug, und 

haben Grund zum Singen genug.   

2. Seht euch die Blumen des Feldes an, sie wachsen so zart und so schön. 

Gott hat sie uns als Beispiel geschenkt, Gott hat sie uns als Beispiel ge- 

schenkt, Gott hat sie uns als Beispiel geschenkt.   

3. Sorget euch nicht um den morgigen Tag, nur Gott weiß, was kommen mag. 

Ihr habt genug für heute zu tun, ihr habt genug für heute zu tun, ihr habt 

genug für heute zu tun.   
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180. UBI CARITAS ET AMOR   

1. Ubi caritas et amor, ubi caritas. Deus ibi est.  

2. Wo ihr Güte gebt und Liebe lebt, dort ist Gott, der Herr.  

   

181. UNSER LEBEN SEI EIN FEST   

1. Unser Leben sei ein Fest, Jesu Geist in unserer Mitte, Jesu Werk in unseren 

Händen, Jesu Geist in unseren Werken.    

Unser Leben sei ein Fest in dieser Stunde und jeden Tag.   

2. Unser Leben sei ein Fest, Jesu Hand auf unserem Leben, Jesu Licht auf 

unseren Wegen, Jesu Wort als Quell unsrer Freude.    

Unser Leben ...   

3. Unser Leben sei ein Fest, Jesu Kraft als Grund unsrer Hoffnung, Jesu Brot 

als Mahl der Gemeinschaft, Jesu Wein als Trank neuen Lebens.    

Unser Leben ...   

   

182. UNSERE HÄNDE ÖFFNEN WIR, O HERR   

Kv: Unsere Hände öffnen wir, o Herr, dir die Ehr zu geben. Unsere Hände 

öffnen wir, o Herr, gib uns Herr, deinen Segen.   

1. Nimm, o Herr, den Lobpreis deiner Kinder an und lass zu dir gelangen ihn. 

Nimm, o Herr die Ehre von uns Menschen an! Wir geben dir allein sie hin.   

2. Alle Heilgen, die vor uns auf Erden warn, Chöre der Engel stimmen ein: 

Hochgelobt und herrlich bist du, großer Gott. Heilig, ja heilig du allein.   

3. Kleine Magd, Maria, unsre Königin, du hast getragen Gottes Sohn. Darum 

hat der Höchste dich so sehr geliebt und dich erhoben auf den Thron.   
   

183. VATER UNSER IM HIMMEL (dorisch)   

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein Reich komme, dein 

Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns 

heute und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schul- 

digern, und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bö- 

sen. Amen.   
   

184. VATER UNSER IM HIMMEL (P. Hölzl)   

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme, 
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dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib 

uns heute, und vergib uns unsre Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schul- 

digern, und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bö- 

sen. Amen.   
   

185. VATER UNSER, DER DU BIST IM HIMMEL   

Vater unser, der du bist im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein Reich 

komme, dein Wille geschehe wie im Himmel so auch auf Erden. Unser täg- 

liches Brot gib uns heute und vergibt uns unsere Schuld, wie auch wir ver- 

geben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern er- 

löse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herr- 

lichkeit in Ewigkeit.   

Vater unser, der du bist im Himmel, geheiligt werde dein Namen, dein Reich 

komme. dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Amen.   
 

186. VATER, ICH LIEB DICH  

1. Vater, ich lieb dich, ich preise und erhebe dich. Herrlich sei dein Name in 

der Welt! Herrlich sei dein Name, herrlich sei dein Name, herrlich sei dein 

Name in der Welt.   

2. Jesus, ich lieb dich, ich preise und erhebe dich. Herrlich sei dein Name in 

der Welt! Herrlich sei dein Name, herrlich sei dein Name, herrlich sei dein 

Name in der Welt!   

3. Heilger Geist, ich lieb dich, ich preise und erhebe dich. Herrlich sei dein 

Name in der Welt. Herrlich sei dein Name, herrlich sei dein Name, herrlich 

sei dein Name in der Welt!   

   

187. VATER, ICH WILL DICH PREISEN   

Kv: Vater, ich will dich preisen, denn dein Wort ist wunderbar. Vater, ich 

will dich preisen, denn dein Wort ist wunderbar und vollkommen.   

1. Jeden Morgen staun ich neu, was dein Wort enthält, jeden Morgen staun 

ich neu, was dein Wort enthält.   

2. Ja in Zeit und Ewigkeit hat dein Wort Bestand. Ja in Zeit und Ewigkeit hat 

dein Wort Bestand.    

3. Komm zu Jesus, denn er schenkt neues Leben dir. Komm zu Jesus, denn 

er schenkt neues Leben dir.   
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188. VATER, MACH UNS EINS  

Vater, mach uns eins. Vater, mach uns eins, dass die Welt erkennt du hast den 

Sohn gesandt. Vater, mach uns eins. Siehe, wie fein und wie lieblich ist's, 

wenn Geschwister in Einheit zusammen sind, denn dort hast du den Segen 

verheißen: Leben in Ewigkeit.   

 

189. VERGISS NICHT ZU DANKEN  

1. Vergiss nicht zu danken dem ewigen Herrn, er hat dir viel Gutes getan. 

Bedenke, in Jesus vergibt er dir gern, du kannst ihm, so wie du bist, nahn.   

Kv: Barmherzig, geduldig und gnädig ist er, viel mehr als ein Vater es kann. 

Er warf unsre Sünden ins äußerste Meer. Kommt, betet den Ewigen an.   

2. Du darfst ihm vertrauen in dunkelster Nacht, wenn alles verloren er- 

scheint. Er liebt dich, auch wenn du ihm Kummer gemacht, ist näher, als je 

du gemeint.   

3. Im Danken kommt Neues ins Leben hinein, ein Wünschen, das nie du 

gekannt: dass jeder wie du Gottes Kind möchte sein, vom Vater zum Erben 

ernannt.   

4. In Jesus gehörst du zur ewigen Welt, zum Glaubensgehorsam befreit. Er 

hat dich in seine Gemeinde gestellt und macht dich zum Dienen bereit.   

 

190. VERHERRLICHT UNSERN GOTT  

Kv: Verherrlicht unsern Gott und feiert ihn, denn er vollbringt große Taten, 

denn er vollbringt große Taten.   

1. Er hat erwählt den Armen und lädt ihn zu sich ein, dem Niedrigsten der 

Menschen will er ein Bruder sein.   

2. Er hat sein Wort gesprochen, es bleibt für alle Zeit, es leitet unser Leben 

bis in Ewigkeit.   

3. Er bietet seinen Geist uns in Überfülle an, damit wir tun, wie er tat, und 

sein Reich kommen kann.   

4. Wir preisen Gott, den Vater, der in dem Himmel ist, der dies an uns getan 

hat durch unsern Herren Christ.   
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191. VIVE JESUS, EL SENIOR  

1. Vive Jesus, el Señor, vive Jesus, el Señor.  

Kv: El vive, el vive, el vive, vive, vive Jesus, el Señor. 

2. Jesus, der Herr, lebt in uns...  

3. Jesus, der Herr, wirkt in uns...  

4. Jesus, der Herr, wirkt durch uns...  

5. Jesus, der Herr, geht mit uns...  

 

192. VOM AUFGANG DER SONNE  

1. Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobt der Name des 

Herrn.(2x)    

Preiset den Herrn, preist ihn, alle Knechte des Herrn! Preiset den Namen des 

Herrn. Lobet laut den Namen des Herrn von nun an fort bis in Ewigkeit!   

2. Ihr Völker der Erde, vom Norden zum Süden der Welt, lobet Gott, den 

Herren der Welt. (2x)    

Preiset den Herrn, preist ihn, alle Kinder des Herrn. Preiset den Namen des 

Herrn! Lobet laut den Namen des Herrn von nun an fort bis in Ewigkeit!   

3. Geschöpfe des Weltalls, vom Osten zum Westen der Welt, preist den 

Herrn für alles, was lebt. (2x)    

Preiset den Herrn, preist ihn, alle Kinder des Herrn. Preiset den Namen des 

Herrn! Lobet laut den Namen des Herrn von nun an fort bis in Ewigkeit!   

 

193. WANDLE DU MEIN HERZ  

Wandle du mein Herz, mach es neu. o Gott. Wandle du mein Herz, mach es 

wahr und rein. Du bist der Töpfer, ich bin der Ton, forme, o Herr, mich dir 

zum Ebenbild.   

 

194. WAS UNS DIE ERDE GUTES SPENDET  

1. Was uns die Erde Gutes spendet, was unsrer Hände Fleiß vollbracht, was 

wir begonnen und vollendet, sei, Gott und Herr, zu dir gebracht.   

2. Wir legen unsre Gaben nieder als Lob und Dank vor deinem Thron. Herr, 

schenk sie uns verwandelt wieder in Jesus Christus, deinem Sohn.   

3. Wie Wein und Wasser sich verbinden, so gehen wir in Christus ein; wir 

werden die Vollendung finden und seiner Gottheit teilhaft sein.   
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195. WENN DAS BROT, DAS WIR TEILEN (GL 470)  

1. Wenn das Brot, das wir teilen, als Rose blüht und das Wort, das wir 

sprechen, als Lied erklingt,  

1-5 dann hat Gott unter uns schon sein Haus gebaut, dann wohnt er schon in 

unserer Welt.   

Ja, dann schauen wir heut schon sein Angesicht in der Liebe, die alles 

umfängt, in der Liebe, die alles umfängt.   

2. Wenn das Leid jedes Armen uns Christu zeigt, und die Not, die wir lindern, 

zur Freude wird, dann hat Gott...  

3. Wenn die Hand, die wir halten, uns selber hält, und das Kleid, das wir 

schenken, auch uns bedeckt, dann hat Gott...  

4 Wenn der Trost, den wir geben, uns weiter trägt, und der Schmerz, den wir 

teilen, zur Hoffnung wird, dann hat Gott...  

5 Wenn das Leid, das wir tragen, den Weg uns weist, und der Tod, den wir 

sterben, vom Leben singt, dann hat Gott...  

 

196. WIE EIN HIRSCH  

1. Wie ein Hirsch lechzt nach frischem Wasser, so sehn ich mich. Herr, nach 

dir. Aus der Tiefe meines Herzens bete ich dich an, o Herr.   

Kv: Du allein bist mir Kraft und Schild, von dir allein sei mein Geist erfüllt. 

Aus der Tiefe meines Herzens bete ich dich an, o Herr.   

2. Du, o Herr, bist mein Freund und Bruder, du mein König und mein Gott! 

Dich begehre ich mehr als alles, so viel mehr als höchstes Gut.   

3. Was bedeuten mir Gold und Silber, Herr, nur du kannst Erfüllung sein. Du 

allein bist der Freudengeber, wurdest mir zum hellen Schein.   

 

197. WILLKOMMEN IST DER BOTE  

1. Willkommen ist der Bote auf den Bergen, der Freude bringt, Freude bringt, 

der Frieden und die frohe Nachricht kündet:   

Kv: Gott regiert, Gott regiert, Gott regiert, Gott regiert, Gott regiert, Gott 

regiert.   

2. Ihr Wächter ruft und rühmet miteinander laut, freut euch am Herrn, am 

Herrn, den alle sehen, wenn Gott zurück nach Zion kehrt.   
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3. Trümmer Jerusalems, seid wieder fröhlich, wir sind erlöst, sind erlöst. Gott 

hat sein Volk gerettet und getröstet.   

4. Enden der Erde, seht das Heil von unserm Gott. Jesus ist Herr, ist Herr. An 

allen Völkern offenbart er seinen Arm.   

 

198. WIR HEBEN DIE HÄNDE  

Wir heben die Hände auf zu dir, Herr; unser Mund ist voll Lob, unser Herz 

voller Dank. Wir preisen dich, Herr, wir preisen dich, Herr. Mit dem Herzen 

voll Dank wir preisen dich, Herr.   

 

199. WIR LIEBEN UND VEREHREN DICH  

Kv: Wir lieben und verehren dich, Christus, unser König. Wir lieben und 

verehren dich, Christus, unser König.   

1. Und wir folgen dir zusammen, wir folgen dir zusammen und wir folgen dir 

zusammen, Christus, unser König.   

2. Und wir geben dir die Ehre, wir geben dir die Ehre, und wir geben dir die 

Ehre, Christus, unser König.   

3. Und wir geben unser Leben, wir geben unser Leben, und wir geben unser 

Leben, Christus, unserm König.   

 

200. WIR PREISEN DEINEN TOD  

Wir preisen deinen Tod. Wir glauben, dass du lebst. Wir hoffen, dass du 

kommst zum Heil der Welt. Komm, o Herr! Bleib bei uns! Komm, o Herr, 

Leben der Welt.   

 

201. WIR SIND HIER ZUSAMMEN  

Wir sind hier zusammen in Jesu Namen, um dich zu loben, o Herr. (2x)   

Ehre dem Vater, Ehre dem Sohn, Ehre dem Heilgen Geist, der in uns wohnt. 

(2x)  - Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja.   

 

202. WIR VERSAMMELN UNS ZU DIR  

1. Wir versammeln uns zu dir, o großer Gott. Wir versammeln uns zu dir, o 

großer Gott. Nur zu dir soll dein Volk sich sammeln, denn du bist gut. Wir 

versammeln uns zu dir, o großer Gott.   
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2. Deine Hand legst du auf mich, o großer Gott. Und du sagst zu mir: "Ver- 

trau, du bist mein Kind! Sei gesegnet und werde selbst zum Segen der Welt. 

Fürchte nichts! Ich bin bei dir und führe dich."   

3. Nimm mein Lob entgegen, großer, heilger Gott! Preis und Dank gebührt 

nur dir allein, o Herr. Unser Lob kann die Herrlichkeit und Größe nicht 

mehrn, doch schenkst du uns Heil und Segen durch das Lob.   

4. "Geh hinaus in deine Welt und künde dort: Gott hat dich erlöst und liebt 

dich immerfort. Hab mich lieb, und bekenne dich zu mir vor der Welt! Und 

die Menschen werden glauben, dass ich leb."   

5. 0 Maria, unsre Bitten bring zu Gott, und erflehe uns das Heil bei deinem 

Sohn. Unser Vorbild bist du, unsre Mittlerin beim Herrn. Gott, der Herr, hat 

dich erwählt, du kleine Magd.   
 

203. WIR WEIHN DER ERDE GABEN  

1. Wir weihn der Erde Gaben dir, Vater, Brot und Wein; das Opfer, 

hocherhaben, wird Christus selber sin. Er schenkt dir hin sein Leben, 

gehorsam bis zum Tod, uns Arme zu erheben aus tiefer Schuld und Not.   

2. Sieh gnädig auf uns nieder, die wir in Demut nahn; nimm uns als Christi 

Brüder mit ihm zum Opfer an. Lass rein uns vor dir stehen, von seinem Blut 

geweiht, durch Kreuz und Tod eingehen in deine Herrlichkeit.   
 

204. WIR ZIEHN ZUR MUTTER DER GNADE  

1. Wir ziehen zur Mutter der Gnade, zu ihrem hochheiligen Bild, o lenke der 

Wanderer Pfade, und segne Maria sie mild, damit wir das Herz dir erfreuen, 

uns selber im Geiste erneuen!   

Kv. Wir ziehen zur Mutter der Gnade, zu ihrem hochheiligen Bild.   

2. Wo immer auf Wegen und Stegen auch wandelt der Pilgernden Fuß, da 

rufen wir allen entgegen: Maria, Maria, zum Gruß! Und höret ihr unsere 

Grüße, dann preiset Maria, die Süße!   

3. Mit Kummer und Sorgen beladen, doch auch mit vertrauendem Sinn, so 

ziehn wir zum Bilde der Gnaden die Pfade der Buße dahin. O führe Maria, 

die Blinden, damit sie im Himmel sich finden.   

4. Damit sie gebade in Reue, vom himmlischen Brote erquickt, empfangen 

den Lohn ihrer Treue, und einstens, mit Palmen geschmückt, Maria, die knie- 

end zu Füßen, dich selber im Himmel begrüßen.   
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5. Und was wir ersehnen hienieden, erfleten am heiligen Ort, die Freude, den 

seligen Frieden, verleihe den Armen doch dort, damit sie zur Ruhe gelangen, 

die müd sich auf Erden gegangen.   

6. Wir schwören, o Mutter, auf's neue mit kindlich ergebenem Sinn dir ewige 

Liebe und Treue, nimm unsere Herzen du hin! Maria, dir einstens zu Füßen 

wir wollen dich selig begrüßen.   
 

205. WISST IHR NICHT  

Wisst ihr nicht, wisst ihr nicht, ihr seid der Tempel. Wisst ihr nicht wisst ihr 

nicht, ihr seid der Tempel. Wisst ihr nicht, wisst ihr nicht, ihr seid der Tem-

pel, ihr seid der Tempel des Heilgen Geists.    

Voller Lob, voller Kraft, voller Herrlichkeit. Voller Lob, voller Kraft, voller 

Herrlichkeit, voller Lob, voller Kraft, voller Herrlichkeit, ihr seid der Tempel 

des Heilgen Geists.   
 

206. WO ZWEI ODER DREI  

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, wo zwei oder drei in 

meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen, da bin ich 

mitten unter ihnen.   
 

207. WUNDESCHÖN PRÄCHTIGE  

1. Wunderschön Prächtige, Hohe und Mächtige, Liebreichholdselige, himm- 

lische Frau, Der ich mich ewiglich Weihe herzinniglich, Leib dir und Seele 

zu eigen vertrau; Gut, Blut und Leben Will ich dir geben, alles, was immer 

ich hab, was ich bin, Geb ich mit Freuden, Maria, dir hin.   

2. Schuldlos Geborene, Einzigerkorene, Du, Gottes Tochter und Mutter und 

Braut, Die, aus der Reinen Schaar Reinste, wie keine war, Selber der Herr 

sich zum Tempel gebaut;  Du makellose Lilien-Rose, Krone der Erde, der 

Himmlischen Zier, Himmel und Erde sie huldigen dir.   

3. Du Treubewährete Und Hochverklärete, Bist auf dem Meer uns ein leiten- 

der Stern; Du Hocherhobene, Strahlenumwobene, Du bist die Nächste am 

Throne des Herrn; Dich schuf die Milde Zum Gnadenbilde, Drum auch, was 

Himmel und Erde umschließt, Mutter der Gnade, Maria, dich grüßt.   

4. Gottesgebärerin, Heiland-Ernährerin, Mutter, an Freuden und Schmerzen 

so reich, Welche der Schuldigen Wär dir geduldigen Mutter an Reinheit und 

Tugend je gleich? Du Gottgeweihte, Hochbenedeite Mutter und Jungfrau, du 

schuldlos allein, Woll eine Mutter uns Sündern auch sein!   
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5. Allzeit Sanftmüthige, Milde, Grundgütige, Mutter des Heilands, voll 

Gnade und Huld, Bitt für uns sündige Menschen, verkündige Du uns vom 

Sohne Verzeihung der Schuld, Steh, wenn wir scheiden, Du uns zur Seiten, 

Sühne den furchtbaren Richter uns du, Führe dem göttlichen Sohne uns zu! 
   

208. WÜRDIG DAS LAMM  

Würdig das Lamm, das geopfert ist, würdig das Lamm zu nehmen, würdig 

das Lamm, das geopfert ist, würdig das Lamm zu nehmen: Macht und Reich- 

tum, Weisheit und Stärke, Ehre und Ruhm und Lobpreis, Macht und Reich- 

tum, Weisheit und Stärke, Ehre und Ruhm und Lobpreis.   
 

209. WÜRDIG, JA WÜRDIG BIST DU, HERR  

Würdig, ja würdig bist du, Herr, würdig, zu empfangen Macht, Anbetung, 

Preis und Ehr! Würdig, ja würdig bist du, Herr, würdig zu empfangen Macht, 

Anbetung, Preis und Ehr!    

Singt ihm: Halleluja! Ehre sei dem Sohn! In Ehrfurcht beten wir dich an, 

Lamm Gottes auf dem Thron! Halleluja, Herr der Herrlichkeit, König und 

Eroberer, du lebst in Ewigkeit!   
 

210. ZÜNDE AN DEIN FEUER  

1. Zünde an dein Feuer, Herr, im Herzen mir hell mög es brennen, lieber 

Heiland, dir. Was ich bin und habe, soll dein Eigen sein. In deine Hände 

schließe ich mich ein.   

Kv: Quelle des Lebens und der Freude Quell, du machst das Dunkel meiner 

Seele hell. Du hörst mein Beten, hilfst aus aller Not, Jesus, mein Heiland, 

mein Herr und Gott.   

2. Wolltest mich bewahren, wenn der Satan droht, du bist der Retter, Herr, 

von Sünd und Tod. In der Weltnacht Dunkel leuchte mir als Stern, Herr, 

bleibe bei mir, sei mir niemals fern!   

3. Bald wird uns erleuchten Gottes ewges Licht, freue dich, Seele, und ver- 

zage nicht. Lass die Klagen schweigen, wenn das Lied erschallt, fröhlichen 

Glaubens: Unser Herr kommt bald.  


